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Erratum

Im Aufsatz von Herrn Prof. Dr. Franz Streng in Heft 04/2017 der ZJJ sind in den Tabellen 4 und 7 leider Setzfehler 

enthalten, die nicht vom Autor zu verantworten sind. In Tabelle 4 wurde in der letzten Zeile der Signifi kanzwert 

(.000) und in Tabelle 7 in der letzten Zeile der ß-Wert (.15) falsch angegeben.

Die korrigierte Fassung des Textes steht zum kostenlosen Download auf unserer Homepage bereit: 

[http://www.dvjj.de/sites/default/fi les/medien/imce/documente/veroeffentlichungen/zjj/s_341_347_streng.pdf].

Wir bitten sehr, diesen Fehler zu entschuldigen.
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467  Materialien zum Jugendstrafrecht

In der letzten Ausgabe ist uns leider ein bedauerlicher Fehler unterlaufen. 
Im Titel des Beitrags von STEFAN EBERITZSCH hätte es selbstverständlich heißen müssen „Haftentscheidungshilfe 
– Der Beitrag der Jugendhilfe zur Untersuchungshaftvermeidung“. Wir bitten, dies zu entschuldigen. 

Bitte beachten Sie den beigefügten Flyer des 
Verlags C.H. Beck zur 2. Aufl age des Münchener Kommentars zum StGB.
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§ 2 Abs. 1 JGG [seit 1. Januar 2008 gültige Fassung]:

„Die Anwendung des Jugendstrafrechts soll vor allem erneuten Straftaten 

eines Jugendlichen oder Heranwachsenden entgegenwirken. Um dieses 
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Erziehungsrechts auch das Verfahren vorrangig am Erziehungsgedanken 

auszurichten.“
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  Nachtrag:  Bei der in Heft 3/2003 auf S. 318 ff. dokumentierten Diversionsrichtlinie handelt es sich
um die des Landes Sachsen-Anhalt.
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Mit diesem und dem nächsten Heft selzen sich die Vorarbeiten 
um. die die (nicht mehr ganz) neue Redaktion im letzten Jahr 
betrieben hat: DeIUllllit dem nächsten Heft (2/03) wird das Jour­
nal auch äußerlich den Schrill run, den es inhaltlich eigentlich 
schon längs t vollzogen hat: in neuem Gewande, mit neuem Na­
men und konzeptionell leicht verändert wird es noch ein Stück 
mehr Fachzeitschrift sein (vgl. SONNEN, DVJJ-Joumal 1/03, 
S. 2). 
Zum anderen ist der Schwerpunkt dieses Heftes der erste von der 
Redaktion konzipierte Schwerpunkt. Mit dem Schwerpunktthema 
" Ju5ti;.ituemer Umgang mit Jugefldkrim inaJitäI" wird der Blick 
auf die nicht so offensicllllichen Faktoren bei der Verarbeitung 
der Jugendkriminalität ge lenkt. Die einleitenden Beiträgc von 
üSTENDORF und DÖPP NER beschäftigen sich mit den quas i ver­
waltungsmäßigen Rahmenbedingungen , unter denen die justitie lle 
Aufarheitung jugendlicher Dev ianz stattfindet , die aber auf den 
"Output" - sprich : die Häufigke it der Anordnung der verschiede­
nen Rechtsfolgen und Erledigungsmöglichkeiten - einen erhebli­
chen Einfluss haben. KATZ und GERSTßERGER schildem in ihren 
BericlllcIl aus Hamhurg und Wien zwei besonders eklatante Bei­
spie le , in denen mit organisatorischen Maßnahmen versucht wi rd, 
auf den juslitiellen Umgang mit Jugenddcv ianz Einfluss zu neh­
men. 
Ein zweiter - kleinerer Schwerpunkt bildet die Diskuss ion um 
die Einbeziehung der Heranwachsenden in das Jugendslrafrecht 
mit dcn Beiträgen von HÄSSLER und DÜNKEL, die beide auf dem 
Vorträgen beruhen, die auf dem mecklcnburg-vorponunerschen 
Jugendger ichtslag gehalten wurden. Während sich HÄSSLER für 
eine Beibehalrung des jetzigen § 105 JGG ausspricht . sieht DÜN­
KEL Deutschland als potenziellen Vorreiter in Europa, wenn es 
nicht nur die Heranwachsenden obligatorisch in das Jugendstraf­
recht. einbezöge, sondern sogar die jugcndslrafrechtlichen Rechts­
folgen auch bei 21 bis 24-jährigen anwendbar machen würde. 
Das Heft 2/03 wird inhahlich eine erste Beschäftigung mit dem 
Thema des kommenden 26. Jugendgerichtstages sein: Die Fra­
gestcllung des Sherrnan-Repons aufgreifend, wird das Thema 
sein: .. Was wirkt. was ist viel versprechend und was wirkt 
nicht ?" 

Dies ist nUll also die letzte Ausgabe des .. Journals". Ich hoffe, sie 
wird llUlen gefallen und dass das "Joumal" Ihnen in guter Er­
innerung bleiben. Und schließlich hoffe ich natürlich. dass die 
Zeitschrift in ihrer neuen Fonn bei Ihnen mindestens auf die 
gleiche Gegenliebe stoßen wird. 

Für die Redaktion 
J ocllen Goerdeler 
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Die letzte Ausgabe in diesem Jahr bietet Urnen ein breites Spek­
trum an Facbbeiträgen. 
Der notwendigerweise fTagmentarisch verbleibende Schwerpunkt 
liegt bei den internationalen Entwicklungen im Jugendstrafrecht. 
Während zunächst MICHAEL KtLCHLlNG einen Überblick über die 
Entwicklung des Jugendstrafrechts in Europa gibt, vertiefen im 
Anschluss MARKUS KOWALZYCK und MOJCA ZUPANCIC den Blick 
auf die Niederlande und Slowenien . Den Abschluss bildet der 
Bericht von THOMAS TRENCZEK über die australische Variante 
des Täter-Opfer-Ausgleichs, das sog. Conferencing Verfahren, 
dass sich stark auf die traditionellen Ausgleichsverfahren der 
neuseeländischen Maori bezieht. 
Auch die folgenden Beiträge haben inhaltliche Verbindungen, 
wenngleich diese nicht derarl ausgeprägt sind, dass sie die Zu+ 
sanuncnfassung zu Schwerpunkten rechtfenigen würde. 
Mit der justitiellen Reaktion auf Jugcnddevianz beschäftigen sich 
die BeiLräge von SCHÄFER, WALKEN HORST, JOACHIM WALTER 
und HtNRICHS. Während SCHÄFER auf die Ursachen vonjugendli­
chern Gewaltverhalten insbesondere bei jungen Aussiedlern, die 
damit einhergehenden Missverständnisse und auf angesagten 
Reaktionen eingeht, setzt sich W ALKENI-IORST in Anknüpfung an 
seinen Beitrag im letzten Heft mit den Möglichkeilen einer scbul+ 
pädagogischen Arbeit im Jugendstrafvollzug auseinander. Der 
Aufsatz von W ALTER greift noch einmal in beton( sachlicher 
Weise die hierzulande zum Teil außerordentlich heftig gefiihrte 
Auseinandersetzung um die Gien Mill-Schools auf und setzt die 
ArbeiLsvorausselzungen und -erfolge dieser Einrichtungen in 
Relation zu denen des deutschen Jugcndslrafvollzugs. Hinrichs 
zieht schließlich Bilanz über die bislang in Hamburg geübte Ar+ 
reslpraxis der neue Senat hat der bisherigen Praxis ein Ende, es 
ist zu befürchten, dass die nun kommende nicht im Sinne einer 
aufgeklärter Kriminalpolitik sein wird. 
Die Aufsätze von HOSSER & GREVE, SCHNEIDER & DAHLE und 
MÜLLER verbindet zunächst in fonnaler Hinsicht, dass sie alle auf 
Vorträgen basieren, die die Autoren auf dem XXVII . Wissen­
schaftlichen Kongress der DeUlschen Gesellschaft für Kinder+ und 
Jugendpsychialrie und Psychotherapie, der vom 3. bis 6. April in 
Berlin stanfand, gehalten haben. (An dieser Stelle sei PROF. DR. 
GERD SCH ÜTZE /Ur die Vermittlung gedankt.) Der Kongress stand 
unter dem Titel Aggression und Forensik. Inhaltlich ist ihnen 
gemein, dass sie sich mit den psychologischen Aspekten von 
Aggression und Gewalt einerseits und den Folgen der Inhaftie­
rung andererseits befassen. In diesem Zusammenhang ist aber 
auch der Beitrag VOll SCHNEIDER zu nennen. Den Amoklauf des 
Erfurter Schülers vom April diesen Jahres zum Anlass nehmend, 
beschreibt er die Enlwicklung jugendlicher Tötungshandlungen 
und geht auch Möglichkeiten der Vorbeugung und Kontrolle ein. 

Ich wünsche Ihnen eine angenehme und geruhsame Weihnachts­
und Neujahrszeit, die Ihnen auch die Möglichkeit geben möge, 
dass vorliegende Heft eingehend zu srudieren. 

Für die Redaktion 
Jochen Goerdeler 
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Dieser Ausgabe liegen der Fortbildungskolender 2003 der 
D V JJ, das Veranstoltungsprogramm des 20. PraktikertreJJem 
der BwuJesarbeitsgemeinschaJt JUr ambulanle MajJnahmen, das 
Progral1lm für dar;; Seminar der BA G Polizei und dar;; Pro­
gramm JUr die Kooperalionstagung der D V JJ mit der ev. Aka­
demie Bad Boll "Jull~e Mehrfachtätern bei. Ferner liegt ein 
Prospekt des C. F. Müller-Verlages bei. Wir bitten IOn Beach­
tung. 

Liebe Leserinnen lind Leser. 

sicher ist Ihnen als erstes aufgefallen, dass dieses Heft wcsentlich 
umfangreicher ist. Das hat seinen Grund: der Abschlussbericht 
der 2. Jugelldstrafrechtsreform-Konunission ist vollständig in 
diesem Heft dokumentiert. 

Wenn dieses Heft erschienen ist, wird der 64. Deutsche Juristen­
tag schon etwa zwei Wochen vorbei sein. Die Thesen der ver­
schiedenen Referenten lassen vermuten und hoffen. dass sich in 
der dortigen Diskussion einige zentrale Punkte lur eine anstehen­
de Reform im Jugendstrafrecht herauskristallisieren werden. Das 
wiedemm begründet die Hoffnung, dass wir uns in den kommen­
den Jahren weiter mit einer Refonn des Jugendstrafrechts befas­
sen und eine solche letztlich aueh zum Abschluss begleiten wer­
den. Ob sich diese Hoffnung bewahrheitet hängt auch von den 
Ergebnisscn der Bundestagwahl ab. die Sie. liebe LeseriJUlen und 
Leser, nun schon kenncn. 

Die I II2-jährige Arbeit der KOlllmission \VUrde auch von gro­
Ikm Interesse irmerhalb des Verbandes begleitet. Davon zeugen 
u.a. die Stellungnahmen die wir im Anschluss an den Bericht 
dokumentieren. Trotl. der 7 .. T. sehr konkreten Bezugnahmc auf 
den Zwischenbericht oder auf unveröffentlichte Berarungsergeh­
nisse rcchtfertigt sich IIl.E. die Dokumentation, da sich in diesen 
Stellungnahmen üher den jeweiligen Bczug hinaus dic Bedenken. 
Unterstützung und Anregungen der vielen Praktikerlnnen wider­
spiegeln. die sich mit den Vorschlägen auseinander gesetzl haben. 
Ergänzt wird der Schwcrpunkt Jugendstrafrechtsreform durch 
einen Beitrag von WOLFGANG HEINZ. der Fordcrungcn zur Ver­
schärfung des Jugendstrafrechts vor dem Hintergrund der aktuel­
len Entwicklung der Jugendkriminalität bewertet. sowie e ine 
Einschätzung der jüngsten Bundesratsinitiative zum Jugendstraf­
recht des Landes Brandenburg von BER~D-RüDEGER SO~r\EN. 

Auch die anstchenden Tagungen der BAG Justiz und Anwalt­
schaft und der BAG Polizei sind dem Thcma Jugendstrafrcchts­
reform gewidmet und bieten Gelegenheit. die hisherigen Ergeb­
nisse zu bilanzieren. Für das Seminar der BAG Polizei beachten 
Sie hitte das hcigefügte ProgramIll. Weml Sie noch an der Tagung 
der BAG Justiz und Anwaltschaft teilnehmen möchten, Illcldell 
Sie sich bitte unverzüglich bei der Geschäftsstelle. 

Unser zweiter Schwerpunkt befasst sich mit der Inhafriemng von 
Jugendlichen bzw. deren Venneidung. Während PHILIPP WAL­
KENHORST den Jugendstrafvollzug aus der Sicht einer schulischen 
Ausgestaltung hetrachtet, setzen sich die Beiträge von MARKUS 
KOWALZYCK, GUIDO SCHROEDER und HEINER SCHÄFER mit 
Problemen und Möglicl1keiten der Untersuchungshaftvcrrncidung 
auseinandcr. 

Dieses Heft enthält einen recht umfanglichen Rechtsprechungs­
teil. Damit wir auch in Zukunft eine gute Auswahl der für die 
Praxis des Jugendstrafverfahrens und der Jugendhilfe relevanten 
Entscheidungen hieten und ausbauen kÖlUlen, möchte ich Sie um 
Unterstützung bitten. indem Sie uns auch in Zukunft auf dokll­
IlIemationswürdige Urteile hinweisen. All jenen, die dies in der 
Vergangenheit schon getan haben. se i an dieser Stelle ein herzli ­
cher Dank ausgesprochen. 

Für die Redaktion 
Jochen Goerdeler 
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Dieser Allsgabe liegt das Programm für die 
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bitten Ilm Beac//Jllng. 

Liebe Leserinnen und Leser. 

In den nächsten Monaten häufen sich die Gelegenheiten, über 
Jugendkriminalität und die Reform des Jugendstrafrechts zu 
diskutieren: Die DVJJ stelll den Abschlussbericht ihrer Zwei­
ten Jugendstrafrechtsrcfonn-Kommission vor. Erste Zwischen­
ergebnisse waren bereits in Heft 4/200 I (Seite 345 ff.) zu le­
sen; eine Zusanunenfassung des derzeitigen Diskussionsslands 
und einige - durchaus kritische - Stellungnahmen finden Sie in 
diesem Heft. 
Im September befasst sich der Deutsche Juristentag - eine der 
größten Fachveranstalrungen dieser Berufsgruppc - mit der 
Frage "ISI das deutsche Jugendstrafrecht noch zeitgemäß?" 
Auch der Vorbereitung der donigen Fachdiskussionen dienen 
die Anikel aus dem Schwerpunkt "Reform des Jugendstraf­
rechts" in dieser Ausgabe. 

Breilen Raum widmen wir in diesem Zusammenhang der Sirua­
tion im Jugendvollrug. Seit einigen Jahren steigen die Gefan­
genenziffem, insbesondere auch im Bereich der jüngeren Jahr­
gänge der 14-16-Jährigcll, obwohl die Kriminalitätsbclasrung 
nicht in demselben Maßc zugenommen hat. Anlass zur Be­
sorgnis gibt auch der zunehmende Ameil nichtdeutscher Inhaf­
tiener, obwohl gerade in dieser Bevölkerungsgruppc die Zahl 
der Talverdächtigen gesunken ist. Wer sich mit dem Jugend­
strafvollzug näher befassen möchte, dem sei der neue Band der 
DVJJ -Schriftenreihe empfohlen, der soeben erschienen ist: 
"Jugendstrafvollzug in Deutschland. Grundlagen, Konzepte. 
Handlungsfelder" . Er cntllält Beiträge aus Forschung und 
Praxis. zusammengestellt von THERESIA HÖVNCK und MECIIT­

HILD BERESWILL. 

In einem weiteren Schwerpunkt dokumentieren wir eine Ver­
anstallung der BAG Polizei in der DVJJ zum Thema Kinderde­
linquenz ... Wie gehen wir mit Kindern um? " war die Aus­
gangsfrage dieses mittlerweile zehnten Seminars zur Zusam­
menarbeit von Polizei und Sozialarbeit. Neben Venreter/innen 
dieser beiden Berufsgruppen waren diesmal auch Lehrer/iJUlen 
und Erzieher/innen geladen - ein berufsgruppenübergreifender 
Dialog, wie er nach Ansicht der BeLCiligtcn viel zu selten staU­
findet. 
Auffällig ist, dass viele der Beiträge zu diesem Thema mit 
einem Hinweis auf die öffentliche Diskussion von Kinderdelin­
quenz begilUlen: .. Die Medien licben es, spektakllläre Talen 
von Kindern hochzuspielen ..... ete. Dass die Delinquenz von 
Kimlcm derzeit keineswegs in besorgniserregender Weise 
anzusleigen schein!, legen nicht nur die Ausführungen von 
WIEßKE STEPFEN nahe. sondern auch die aktuellen Dalen der 
Polizeilichen Krirninalstatistik, die wir ebenfalls in diesem Heft 
dokumentieren. 

Doch zuriick zur Reform des Jugendstrafrechts: Wir hoffen 
weiterhin auf eine rege Beteiligung an der Diskussion und den 
obcn crwähnten Veranstalnillgen. Die Zeit mag so kurz vor 
einer Bundestagswahl nicht die günstigste sein - dennoch soll­
ten wir die Gelegenheit nutzen, Impulse für eine silUlvollc 
Weiterentwicklung des Jugendstrafrechts zu setzen. 

für die Redaktion 
Friedcrikc Wapler und Jochen Goerdeler 
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haben auch Sie den Bericht im FOCUS über sogenannte 
"Schülergerichte" gelesen, bei denen Jugendliche über gleich­
altrige Straftäter "zu Gericht sitzen'"'? Als spektakulärer Fall 
wurde damals der jugendliche Ladendieb präsentiert. der mit 
einem Schild mit der Aufschrift "Ladendiebstahl lohnt sich 
nicht'"' durch den Supennarkt geschickt wurde. Wer sich ein 
differenzierteres Bild von diesem "Kriminalpädagogischen 
Schülerprojekt" machen möchte, kann dies nun in dieser Zeit­
schrift in einem Beitrag von SCHÖCH und TRAULSEN run, der 
erste Zwischenergebnisse der Begleitforschung zu diesem Pro­
jekt vorstellt. 

Die meisten Leserirmen und Leser dieser Zeitschrift werden 
beruflich hauptsächlich mit jugendlichen Tätern zu tun haben. 
Die Opfern ihres Handeins verliert man in dieser Situation 
außerhalb des TOA seime 11 aus dem Blick. Ein Schwerpunkt 
dieser Ausgabe beschäftigt sich mit dieser ., anderen Seite der 
Straftat", angeregt durch eine Tagung in Bad Boll, die die 
DV JJ im Januar zu diesem Thema gemeinsam mit der Evange­
lischen Akademie Bad Boll und dem Verein Recht und Gesell­
schaft e. V. veranstalLct hat. 

Dass gerade junge Menschen immer häufiger Opfer von Annut 
und sozialer Desintegration werden , zeigen die Ergebnisse des 
11. Kinder- und Jugendberichts. den die Bundesfamilienrninis­
terin Anfang des Jahres der Öffentlichkeit vorgestellt hat. und 
aus dem wir Auszüge in diesem Heft dokumentieren. Seit der 
Wiedervereinigung ist dies der erste umfassende Kinder- und 
Jugendbericht. und er beschäftigt sich auch mit der Siruation 
der Kinder- und Jugendhilfe. die von gravierenden fmanziellen 
Engpässen geprägt ist - für die Praktikerinnen und Praktiker 
auf diesem Gebiet nichts Neues, sind sie doch gerade bei den 
freien Trägern die Verwalrung des Mangels seit Jahren ge­
wöhnt. 

Doch sollte ein Editorial nicht mit schlechten Nachrichten 
enden, daher nUll die gute: Die Fortbildungssaison bei der 
DVJJ hat so erfolgreich begonnen, dass wir zu einigen The­
menbereichen Zweit-Termine bereitgestellt haben. Sollten Sie 
zu den früheren Tenninen keine Zeit gehabt haben oder auf den 
Wartelisten gelandet sein, so merken Sie sich bitte folgende 
Veranstaltungen vor , die die DVJJ zusätzlich zu dem bisheri­
gen Fortbildungsprogranul1 anbietet: 

Aufgabenbezogene Qualifizierung von Jugendgerichtshel­
ferlinnen -Aufbaulehrgang vom 21. - 25.10.2002. 

- Methoden der sozialen Gmppenarbeit vom 16. 
18.09.2002. 
BAG Polizei "Was wird aus dem Jugendgerichtsgesetz'! 
Erwartungen an die Polizei, Erwartungen der Polizei" vom 
18. - 20.11.2002 

Einen angenehmen Start in den Frühling wünscht 
für die Redaktion 
Friederike Wapler 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

"Recht ist Spiegel einer Gesellschaft. Dasselbe trifft für die 
Jugend zu - ob dies den Erwachsenen gefallt oder nicht". So 
lautete die Diagnose der Eröffnungsreferentin Doris Lucke auf 
dem 25. Deutschen Jugendgerichtstag in Marburg. Aus dem 
doch recht allgemein gehaltenen Motto des Kongresses - "Ju­
gend, Gesellschaft und Recht im neuen Jahrtausend" - entwi­
ckelte sie ein vielschichtiges Bild der Lebenslagen und Lebens­
haltungen junger Menschen im neuen Jahrtausend, das in die­
sem Heft nachgelesen werden kann. Daneben flnden Sie die 
Thesen des Jugendgerichtstages, wie sie in der Abschlussver­
anstaltung verabschiedet wurden, das Grußwort der Justiz­
ministerin des Landes Sachsen-Anhalt sowie die Eröffnungs· 
und Schlussreden des Vorsitzenden der DVJJ. 

Der Jugendgerichtstag war ein guter Anlass für die DVJJ . die 
ersten Ergebnisse ihrer Zweiten Jugendstrafrechtsreform-Kom­
mission einem breiten und interdisziplinär besetzten Fachpubli­
kum vorzustellen. Wer diese Gelegenheit verpasst hat, fmdet 
den Zwischenbericht in diesem Heft. Sowohl im September auf 
dem Jugendgerichtstag als auch auf dem Praktikertreffen der 
Bundesarbeitsgemeinschaft Ambulante Maßnahmen in Novem­
ber hat sich gezeigt, dass die bisherigen Beschlüsse reichlich 
Zündstoff für kontroverse Diskussionen enthalten, denen wir 
uns nicht verschließen möchten. Wir bitten Sie daher nach­
drücklich, den Zwischenbericht zu lesen und uns Ihre Meinung 
mitzuteilen. Noch ist der Diskussionsprozess in vielen Punkten 
offen, so dass Sie die Gelegenheit haben, auf den weiteren 
Verlauf der Kommissionsarbeit unmittelbar Einfluss zu neh­
men. 

Reformpläne auf dem Gebiet des Jugendstrafrechts waren auch 
Gegenstand der diesjährigen Strafrechtslehrertagung in Passau, 
von der wir den Vonrag von Prof. Dr. Michael Walter ab­
drucken. Mit der Entwicklung der Jugendkriminalität im Hell­
und Dunkelfeld beschäftigt sich unter anderem auch der Erste 
periodische Sicherheitsbericht der Bundesministerien des In­
nem und der Justiz, den wir in Auszügen dokumentieren und 
der auch über die Geschäftsstelle der DVJJ angefordert werden 
kann. 

Doch wer nun glaubt, dies sei ein reines Jugendstraf­
rechtsreform-Heft, der möge einen Blick ins Inhaltsverzeicluüs 
werfen und sich eines Besseren belehren lassen. Hingewiesen 
sei hier kurz vor Seitenschluss noch auf die Studie über das 
Hamelner Ami-Aggressionstraining von Ohlemacher u.a., die 
die bislang deutlich unterbelichtete Frage der Wirkung dieser 
häuflg als Patentlösung gepriesenen Trainingsprogranune ein 
wenig zu erhellen vermag.Die Licht- und Dunkel-Metapher 
mag von der Jahreszeit inspiriert sein - vielleicht bringt Sie die 
eine oder andere der zahlreichen Buchbesprechen in diesem 
Heft ja auf eine Idee für ein Weihnachtsgeschenk. Doch soll 
dies keine Anregung sein, der gerade schulpflichtigen Tochter 
"den Ostendorf" auf den Gabemisch zu legen; zielgruppen­
adäquates Handeln empfiehlt vielmehr auch auf diesem Gebiet 

für die Redaktion 
Friederike Wapler 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

25. Deutscher Jugendgerichtstag- Anlass fur die DVJJ, ein 
Jubiläum zu feiern und die vergangeneo 24 Jugendgerichtstage 
einmal Revue passieren zu lassen. Fast sind es 100 Jahre, die 
seit dem ersten Jugendgerichtstag 1909 in Berlin-Charlotten­
burg vergangen sind. Damals wurden die ersten Jugendgerichte 
und Jugendgerichtshilfen gerade erst gegründet, und die recht­
liche Regelung dieser Institutionen lag noch in weiter Ferne . 
Viele der Themen jedoch klingen für unsere Ohren nicht 
fremd: das Verhältnis von Erziehung und Strafe, die Ausge­
staltung des Verfahrens, die Stellung und Aufgaben der Ju­
gendgerichtshilfe im Verfahren, die einzelnen Sanktionen und 
erzieherischen Maßnahmen, die Frage nach den Altersgrenzen, 
um nur einige der zentralen Punkte zu nennen. 
Bis 1927 versammelten sich die Jugendgerichtstage in unregel­
mäßigen Abständen. Mitten im ersten Weltkrieg, im Jahr 1917, 
wurde auf einem von ihnen 1917 der "Ausschuss für Jugendge­
richte und Jugendgerichtshilfen" gegründet, aus dem später die 
DVJJ werden sollte. Zu den Jugendgerichtstagen trafen sich 
wie heutzutage die Vertreter der verschiedenen Berufsgruppen 
in der Jugendkriminalrechtspflege, tauschten sich aus über ihre 
Erfahrungen in der Praxis, kommentierten Gesetzentwürfe und 
später auch die erlassenen Gesetze und versuchten, Einfluss zu 
gewinnen auf die Ausgestaltung des Jugendgerichtsverfahrens 
und der "Fürsorge" bzw. "Jugendwohlfahrt", wie die Jugend­
hilfe damals noch genannt wurde. Während des Nationalsozia­
lismus fanden keine Jugendgerichtstage statt, bald nach dem 
Zweiten Weltkrieg wurde diese Traditionjedoch von den Neu­
gründern der DVJJ wieder aufgegriffen. Seit 1950 tritt der 
Jugendgerichtstag im Dreijahresrhythmus zusammen. 

Die DVJJ ist in der glücklichen Lage, zu alldiesen Veranstal­
tungen schriftliche Dokumentationen gefunden zu haben - mit 
Ausnahme der .,Kriegstagung" 1917, die wir nicht beschaffen 
korulten, aus der wir aber einen Auszug nachdrucken, der 
bereits 1992 im DVJJ-Journal erschienen war. Aus diesen 
Tagungsbänden haben wir die vorliegende Dokumentation 
zusammengestellt und sie mit Informationen aus Unterlagen der 
Geschäftsstelle - Briefwechsel, Protokolle etc.) sowie Sek"Un­
därliteratur (s. Literaturliste im Anl1ang) angereichert. 

Wir hoffen, mit der folgenden Textsammlung einen interessan­
ten, lehrreichen und häufig auch amüsanten Überblick über die 
Geschichte der Jugendgerichtstage zu bieten, aus der sich vieles 

über die Geschichte der Jugendgerichtsbewegung, der DVJJ 
und der Atmosphäre der jeweiligen Zeit erfahren lässt. Die 
Auswahl der Texte warangesichtsdes begrenzten Platzes nicht 
einfach und mag in vielen Fällen zufallig erscheinen. Wir ha­
ben uns bemüht, Texte auszuwählen, die die in der jeweiligen 
Zeit zentralen Problembereiche wiederspiegeln, die seit Jahr­
zehnten wiederholte Forderungen ebenso spiegeln wie erreichte 
Erfolge und zu den Akten gelegte Eintagsfliegen. Oft mussten 
wir uns auf Auszüge aus den Eröffnungs- und Schlussreferaten 
und die Zusammenfassungen einzelner Arbeitskreise beschrän­
ken. Sie werden während des Lesens und Blättems auch mer­
ken, dass sich die Darstellungsweise der Arbeitsergebnisse im 
Laufe des Jahrhunderts immer wieder geändert hat. Auch das 
Staunen und Gelächter, das so manche Fundstelle bei uns aus­
gelöst hat, möchten wir gern an Sie weitergeben und berichten 
daher auch hin und wieder über abgelegenere Themen mit eher 
anekdotischem Charakter. 

Im Interesse der Lesbarkeit haben wir mit wenigen Ausnahmen 
auch auf Belege der einzelnen Fundstellen verzichtet. In der 
Literaturliste auf Seite 320 fmden Sie Quellenangaben. So ist 
dieses Sonderheft keine wissenschaftliche Aufbereitung der 
Geschichte der Jugendgerichtstage geworden, bietet aber hof­
fentlich vielseitigen, anregenden und vielleicht auch zum ver­
tiefenden Nachlesen provozierenden Lesestoff. 

In diesem Sinne wünscht viel Vergnügen 
für die Redaktion 
Friederike Wapler 

P.S .: Eine kurze Leseanleitung sei Ihnen hier noch mit auf den 
Weg gegeben: 
Im Inhaltsverzeichnis haben wir uns auf eine Wiedergabe der 
laufenden Nummer des jeweiligen Jugendgerichtstages be­
schränkt. Eine ausfuhrliebere Themenübersicht fmden Sie auf 
Seite215. Redaktionelle Vorbemerkungen haben wir wie üblich 
kursiv abgesetzt, alles Übrige sind Zitate aus den Originalquel­
len (mit der Original-Rechtschreibung und den Original-Her­
vorhebungen im Text). Eine Ausnahme gilt für den Exkurs zur 
Geschichte der DVJJ im Nationalsozialismus. Es wäre uns 
unehrlich vorgekommen, diesen Zeitabschnitt mit der Recht­
fertigung zu übergehen, dass im ,.Dritten Reich" nun einmal 
keine Jugendgerichtstage stattgefunden hätten. Deswegen hat 
die Schriftleitung die bekannten Tatsachen über das Wirken der 
DVJJ in dieser Zeit zusammengetragen und dieser Dokumenta­
tion hinzugefügt. Hier ist noch vieles ungeklärt - wie über­
haupt die Geschichte der Jugendgerichtsbewegung noch ein 
reiches Feld an Forschungsgegenständen zu bieten hätte. Die 
Schriftleitung ist dankbar für jedes Material , das ihr zur Ver­
fügung gestellt wird, sei es zur Veröffentlichung in späteren 
Ausgaben des Journals oder zur Archivierung und eventuell 
späteren Auswertung in der Geschäftsstelle. 

DieserA u.sgabe liegen der Fortbildungskalender 2002 der D V JJ und das Progrmnm für die Kooperationstagung der D V JJ mit der 
ev. Aluulemie Bad Boll "Kriminalität- Opferschutz und Opferrechte" bei. Wir bitten um Beachtung. 
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Liebe Leserinnen und Leser , 

in1 vergangenen Jahr wurden weniger Delikte von Kindem und 
Jugendlichen bei der Polizei registriert als im Jahr zuvor - dies 
ist eine der Erkenntnisse der Polizeilichen Kriminalstatistik 
2000, die im Mai veröffentlicht wurde und die wir irl diesem 
Heft auszugsweise dokumentieren. Kein Wasser auf die Müh­
len derer, die in sensationsheischender Weise von den "Horror­
Kids" des 21. Jahrhunderts zu warnen pflegen- und von daher 
eine recht erfreuliche Nachricht fur die DVJJ, die seit jeher 
bemüht ist, die Diskussion um Kinderdelinquenz und Jugend­
kriminalität so unaufgeregt wie möglich zu fuhren . 

Neben der Zeitschrift, die Sie gerade in den Händen halten, 
dient dieser Diskussion nicht zuletzt auch der 25. Deutsche 
Jugendgerichtstag, der in diesem Jahr vom 28. 9. bis 2. 10. in 
Marburg stattfmdet. Die "25" legt es nahe , ein Jubiläum zu 
feiern, und aus diesem Grunde werden wir in Marburg am 
Eröffnungsabend in einer Talkrunde die vergangenen 24 Ju­
gendgerichtstage Revue passieren lassen. Auch das DVJJ-Jour­
nal wird im September mit einer Jubiläums-Sonderausgabe 
aufwarten, in der die wesentlichen Fragestellungen, Diskussio­
nen und Ergebnisse der Jugendgerichtstage seit 1909 dokumen­
tiert werden. Wir erhoffen uns davon interessante, lehrreiche 
und auch amüsante Einblicke in die Geschichte des Jugend­
kriminalrechts und auch unseres gegenwärtigen Engagements 
in der DVJJ . 

Bei einer Vierteljahresschrift hat eine Sonderausgabe den Nach­
teil , dass viele reguläre Artikel verschoben werden müssen. 
Nehmen Sie es uns deswegen bitte nicht übel, wenn einige 
Beiträge, die uns erst nach Redaktionsschluss fur diese Aus­
gabe erreicht haben, nicht zeitnah erscheinen. Diese Bemer­
kung gilt insbesondere für eine Rezension des jüngst erschiene­
nen Buches MKonfrontative Pädagogik" von COLLA, SCHOLZ 
und WEIDNER. Wir weisen darauf hin, dass wir diese Bespre­
chung nicht wegen der Schärfe der Kritik, sondern lediglich 
aus tedmischen und organisatorischen Gründen nicht schon in 
diesem Heft veröffentlichen, sondern erst im Dezember. 

In der Hoffnung, Sie auf die kommenden Ausgaben des Jour­
nals neugierig gemacht zu haben, kehre ich nun zurück in die 
Gegenwart und zu diesem Heft. Ein in den verschiedenen 
Rubriken wiederkehrendes Thema ist die Qualitätssicherung in 
ambulanten Projekten: REGINE DREWNIAK und MARKUS PELZ 
stellen eine Handreichung zur Selbstevaluation vor, für deren 
Fortentwicklung sie die Leserinnen und Leser um ihre Mit­
arbeit bitten, HENNING FISCHER beschreibt die Qualitätsent­
wicklung in dem Projekt "Schnelle Hilfe e. V.", wir dokumen­
tieren eine Empfehlung der AFET zu Qualitätssicherung und 
Qualitätsmanagement, und auch eine der Buchbesprechungen 
betrifft ein einschlägiges Werk . 

Doch auch denjenigen unter Ihnen, die diese Fragestellungen 
nicht betreffen, hat diese Ausgabe sicherlich Interessantes zu 
bieten. Dass Ihre Neugier auch diesmal schon nicht unbefrie­
digt bleiben möge, hofft 

Für die Redaktion 
Friederike Wapler 
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Dieser Ausgabe liegt das Programm für den 25. Deutschen 

Jugendgerichtstag bei. Wir bitten um Beachtung. 

Liebe Leserin , lieber Leser, 

der Themenschwerpunkt eines DVJJ-Journals muss einen Titel 
haben, möglichst kurz und prägnant, gleichzeitig natürlich 
aussagekräftig und nicht irreführend. ,Rechtsextremismus ' 
erfüllt ebenso offensichtlich das erste Kriterium optimal wie 
das zweite sehr unzureichend. Im vorliegenden Heft wird das 
Thema Rechtsextremismus unter verschiedensten Aspekten 
beleuchtet, die für die kriminalpolitische Einordnung relevant 
sind: Ursachen, Erscheinungsformen, Erklärungen, Bedeutung, 
angemessene Bewertungen und Reaktionen. Viele der Punkte , 
die in der öffentlichen wie der fachlichen Debatte von Bedeu­
tung sind, finden Sie hier in Zusammenschau . 
Nicht unter dem Gesichtspunkt rechtsextremer Kriminalität, 
sondern dem der Positionierung sozialer Arbeit pointiert Settin­
ger die Frage der Bedeutung von Kriminalitätsdiskursen. Spe­
zieller, aber von den von Beltinger aufgeworfenen Fragen 
letztlich nicht zu lösen, geht es weiter: Die sogenannte (Ent-) 
Spezialisierung der JGH ist in der DVJJ immer wieder Thema 
gewesen, dabei ist die Debatte differenzierter geworden, wie 
der Beitrag von Emig zeigt, der zur Diskussion anregen mag 
über die Zukunft der Jugendhilfe im Strafverfahren. Zu theo­
riegeleiteter sozialer Arbeit bzw. Kriminalpolitik in einer sehr 
speziellen Frage sei der Text von Ruf empfohlen: Was legen 
Theorien zur Bedeutung von Arbeit nahe für die Sinnhaftigkeit 
und Ausgestalnmg von auferlegten Arbeitsleistungen'? 

Entgegen den Beteuerungen der beteiligten Geldgeber und 
Umsetzenden scheint es in der Natur der Sache zu liegen, dass 
modellhafte Projekte dazu neigen, zum umfassenden und weit­
reichenden Erfolg verurteilt zu sein, und zwar binnen kürzester 
Zeit. Es gibt hierfür viele plausible Erklärungen und legitime 
Gründe. In der Serie "Prävention" berichten Trenczek und 
Breternitz über die Detailarbeit im Rahmen des JKPP in Thü­
ringen - ein Konzept, das viel Aufmerksamkeit erfahren hat 
und dennoch natürlich in der Realität der alltäglichen Umset­
zung immer wieder an das Eichhörnchenprinzip erinnert wird. 

Könnten Sie auf der Landkarte einzeichnen, wo Litauen liegt? 
Vielleicht regt der Beitrag zum dortigen Jugendstrafrecht dazu 
an, sich mit der Region zu befassen. In Osteuropa ist die (Ju­
gend)Kriminalpolitik in Bewegung, oftmals beeinflusst von 
sehr unterschiedlichen Strömungen in Westeuropa, auf der 
Suche nach den Rosinen aus dem hiesigen Kuchen , aber vor 
anderen gesellschaftlichen Hintergründen und Rechtstraditio­
nen. Das JGG: Auslaufinodell oder Exportschlager? 

Einen ausführlichen Praxisbericht zu einem Konzept, in dem 
ein Antiaggressivitätstraining eine große Rolle spielt, bringt 
Schanzenbächer. Im Tagungsbericht über das letzte Praktiker­
treffen ambulante Maßnahmen Rieneck finden sich wie immer 
weitere interessante Ideen und Eindrücke aus der ,Szene'. 

Neu ist eine - je nach Aktivität der gesetzgebenden Organe -
kurze Rubrik ,Gesetzgebungsübersicht', in der wir Sie über 
laufende Gesetzgebungsvorgänge unterrichten. Genug Lese­
und Denkstoff also für die verbleibenden Abende, in denen 
Temperatur und Helligkeit noch nicht so sehr zu anderen Akti­
vitäten einladen. 

Für die Redaktion 
Theresia Höynck 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

noch vor Weilmachten soll Sie dieses Heft erreichen - zum 
Ausklang des Jahres 2000, zwischen den Jal1ren, erwartet Sie 
in diesem Heft wieder eine breite Themenpalette: 
Wir haben uns kurzfristig entschlossen, die jugendkriminal­
politisch relevanten Aktivitäten in Bundestag und Bundesrat 
sowie die entsprechenden Stellungnalm1en der DVJJ zu doku­
mentieren, um Sie insoweit auf dem laufenden zu halten - es 
hat sich viel getan in den letzten Monaten, vor allem im Zuge 
der öffentlichen bzw. veröffentlichten Debatte um Rechtsradi­
kalismus. 
Für einen positiveren Blick auf die Jugend tragen wir wie 
angekündigt den Text von Fischer mit Ergebnissen der Shell­
Studie als Teil der Dokumentation des Bundeskongress Jugend­
gerichtshilfe nach. Aus ungewohnter- bischöflicher- Perspek­
tive ergänzt diesen positiveren Blick der Beitrag von KÄß-
MANN. 
Der Text von KESSEL setzt denjenigen von GöPPNER im letzten 
Heft fort - numnehr geht es um die Bedeutung von Qualitäts­
management für die Wirkung soziale Traini.ngskurse. GöPPNER 
und KESSEL haben diese Ergebnisse kürzlich auch beim jähr­
lichen Praktikertreffen der, Ambulanten' vorgetragen - viel­
leicht kann die dort angerissene Diskussion auch in künftigen 
Ausgaben des D V J J -Journals aufgegriffen werden. Die Debat­
te um die Qualität ambulanter Angebote ist bekanntlich eine, 
die geführt wird, seit es diese Angebote gibt die bessere 
Zusammenführung dieser inhaltlichen Debatte mit der als sol­
chen inhaltslosen, oder besser - neutralen bzw. -agnostischen 
um das Qualitätsmanagement ist sicher eine Aufgabe der nahen 
Zukunft. Das gleiche gilt für die in diesem Zusanunenhang 
stehende Frage der Evaluation von Maßnahmen, die mit straf­
falligcn jungen Menschen durchgeführt werden - hier ist noch 
viel zu tun und zu schreiben. KILB & WEIDNER berichten über 
Entwicklung und Auswertungen des Anti-Aggressivitäts-Trai­
nings , einer Methode, über die seit Jahren heiß debattiert wird 
zwischen Heilserwartung und Verteufelung - selbst bei einer 
solchen Methode, ist die Frage der Evaluation aber weit weni­
ger geklärt, als man meinen möchte. 
Außerdem: SCHOTT liefert eine detailreiche Darstellung des 
Jugendstrafvollzuges in Mecklenburg-Yorpommern, MATT eine 
Einschätzung der Entwicklung der Diskussion um restorative 
justice. Unter ,Diskussion' geht es um die Bewertung und 
Darstellung von Ausländerkriminalität. Mit den Aufwachsens­
bedingungen türkischer Jugendlicher beschäftigt sich TOPRAK. 
In der Rubrik , Entscheidungen' finden Sie eine umfassende 
Rechtsprechungsübersicht der letzten 2 Jahre, die in größeren 
Abständen fortgesetzt werden soll sowie eine Amnerkung zum 
TriererBeschluss zur Beschlagnahme von JGH -Akten. Darü­
ber hinaus: interessante Praxis- und Regionalgruppenberichte 
und zwischen den Zeilen so viele Themen, die auch spalll1end 
gewesen wären, aber die Heftdeckel gesprengt hätten und daher 
erst im ,echten' neuen Jahrtausend hier behandelt werden kön­
nen. 

Mit den besten Wünschen zu Jahreswechsel 

Für die Redaktion 
Theresia Höynck 

Dieser Ausgabe liegen Beilogen der Verlage Votum und Carl Heymanns sowie das Jahresprogramm des Instituts für Kriminalpä­
dagogik bei. Wir bitten um Beachtung. 
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Als Schwerpunkt dieses Heftes dokumentieren wir fast voll­
ständig den 4. Bundeskongress Jugendgerichtshilfe, der Ende 
Mai stattgefunden hat. Die eine oder andere Lücke soll im 
nächsten Heft geschlossen werden. Den sehr verschieden­
artigen Beiträgen können Sie entnehmen, was die Jugend­
gerichtshilfe zur Zeit beschäftigt: Im Vordergrund standen 
zum einen kriminalpolitisch relevante Themenbereiche, zum 
anderen solche, die die Gestaltung der Arbeit im engeren 
Sinne betreffen. 
Kriminalpolitik betrifft angesichts verstärkter öffentlicher, vor 
allem medialer Diskussion immer stärker alle Berufsgruppen 
der Jugendkriminalrechtspflege unmittelbar und spürbar. Ein 
Bereich, in dem viele Fragen sich zuspitzen, zu sehr realen 
Problemlagen kondensieren, ist insoweit der (Jugend)Straf­
vollzug, wie im Beitrag von WALTER deutlich wird. Im Sinne 
der medialen Darstellungen mag der Titel des Textes von 
WALKENHORST "Animalive Freizeitgestalmng im Strafvoll­
zug" provozieren , aber überzeugen Sie sich- es geht nicht um 
Cluburlaub ohne Schlüssel. 
Kriminalpolitisch höchst umstritten sind nicht nur die schwere­
ren Formen von Kriminalität , sondern auch und gerade der 
Bagatellbereich im Sinne des "Wehret den Anfangen!". Die 
Ausführungen von BREYMANN und FISCHER zu Grundgedan­
ken und Konzepten bezüglich des Umgangs mit Ladendiebs­
tahl mögen- in Zusammenschau mit einigen Beschreibungen 
in der Rubrik "Aus der Praxis" -zur Diskussion anregen. 
Zum Thema Kriminalpolitik: GöPPNER benennt als Kriterium 
für die Beurteilung der Qualität der fachlich-methodischen 
Durchführung sozialer Trainingskurse "Handeln nach Pro­
gramm" im Gegensatz zu "Aktionismus" - auch wenn damit 
über die Qualität des verwendeten Programms noch nichts 
gesagt ist, sicher ein wichtiges Kriterium zur Beurteilung der 
Qualität vieler Aktionen. 
Als Neuerung fmden Sie in diesem Heft eine Rubrik "Stel­
leuanzeigen", die wir gern regelmäßig fortsetzen, sollte dies 
Ihr Interesse finden. 
Nächstes Jahr um diese Zeit ist der 25. Deutsche Jugend­
gerichtstag- das wirft seine Schatten voraus: Im hinteren Teil 
dieses Heftes fmden Sie Vorschläge zur Satzungsänderung der 
DVJJ, die bei der Mitgliederversammlung während des Ju­
gendgerichtstages zur Abstimmung gestellt werden sollen. 
Wer bis dahin inhaltlich auf dem Laufenden bleiben möchte, 
dem sei jedenfalls auch diese dicke grüne Zeitschrift empfoh­
len, und wer noch vor dem nächsten Jugendgerichtstag hier 
etwas publizieren möchte, hat noch genau drei Hefte Zeit, 
denn für Heft 3/2001, pünktlich zum 25. Deutschen Jugend­
gerichtstag, ist etwas Besonderes geplant, das nicht verraten 
wird. 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 
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Liebe Leserin , lieber Leser, 

hier also das Sommer-Journal 2000 mit durchaus heißen The­
men. Die Debatte um Umfang und Bedeurung von sogenannter 
Ausländerkriminalität hat in der Vergangenheit immer wieder 
Wellen geschlagen auch wegen der hohen emotionalen Aufla­
dung auf allen Seiten, die die notwendige Rationalität nicht 
gerade gefördert hat. Lesen Sie in diesem Heft drei sehr ver­
schiedene Beiträge insbesondere zu türkischen jungen Men­
schen und Straffälligkeit von Pfeiffer/Wetzels, Gesemann und 
Toprak. Auch die Daten und Ausführungen zu diesem Thema 
in de r PKS sind spannend und erhellend. Die PKS verzeichnet 
erstmals seit einigen Jahren sinkende Zahlen im Bereich regi­
strierter tatverdächtiger junger Menschen, die allerdings eben­
sowenig wie die steigenden Zahlen der letzten Jahre Grund 
sein sollten, substantielle Trends auszurufen, sondern vor 
allem etwas über die Aktivität der Polizei aussagen. 

Eine andere heiße Diskussion, die sich in den letzten Jahren 
sehr ausdifferenziert hat, ist die zur Kinderdelinquenz, über 
die Schäfer einen Überbl ick biete t. Heiß auch - methodisch 
wie inhaltlich - biografische Interviews mit jugendlichen Ge­
walttätern aus der Hallenser Studie und ein Erfahrungsbericht 
über einige Jahre Gedenkstä llenpädagogik auch mit straffä l­
ligen Jugendlichen. 

Eines der vielen Themen, das Variationen zu der Frage von 
Koch- und Verzehrtemperarur erlauben würde, ist die der 
Verfahrensbeschleunigung im Jugendstrafverfahren - eine 
Andeurung, die sich ausdrücklich nicht speziell auf die hier 
vorgestellten Projekte bezieht: Lesen Sie von Feuerhelm erste 
Ergebnisse der Begleitforschung zum ~ Haus des Jugend­
rechts" in Sruttgan und von St.ahlmann-Liebelt eine Beschrei­
bung eines Projekts aus Flensburg. 

Nicht unkommentiert bleiben sollten einige Urteile - zum 
Datenschutz in der JGH und zur strafrechtlichen Bewertung 
von Abziehdelikten. Beide sicher tauglicher Gegenstand heißer 
Debatten, die Sie in der gelegentlich verwaisten Rubrik "Dis­
kussion" auch zwischen den grünen Heftdeckeln führen kön­
nen. 

Mit den besten Wünschen für einen heißen Sommer 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 
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auch wenn internationale Vergleiche einzelner Elemente des 
jeweiligen Gesamtsystems sozialer Kontrolle junger Menschen 
gern zu Fehlschlüssen führen, da man Begriffe vergleicht, statt 
in funktionalen Äquivalenten zu denken, sind internationale 
Perspektiven instruktiv. Aus der Schweiz daher eine Einfiih­
rung in dortige Reformüberlegungen, aus den Niederlanden 
und den USA Texte zu Themen die hierzulande in sehr ver­
schiedener Weise für viel Gerede gesorgt haben: das HALT­
Konzept und die 'Bootcamps'. Über Antiaggressionsprojekte, 
auch ein US-Import, haben wir schon verschiedentlich berichtet 
- was sich hinter dem Stichwort verbirgt, ist bekanntlich höchst 
unterschiedlich und von Konzept, Bedingungen und Personen 
gleichermaßen geprägt, wie man an den entsprechenden Beiträ­
gen in diesem Heft sieht. 

Auf dem Feld der Prävention herrscht viel Bewegung: die 
theoretische Debatte zum einen - hierzu sei die Lektüre des 
Aufsatzes von Frehsee empfohlen - zum anderen schießen 
praktische Projekte aus dem Boden, in denen sich die theoreti­
schen Spannungsfelder wiederfmden, mal reflektiert , oft der 
Pragmatik geopfert. Der Praxisbeitrag von Hücker illustriert, 
dass Zielgruppe dieser Projekte vielfach nicht diejenige ist, die 
Praktiker/ionen der Jugendkriminalrechtspflege üblicherweise 
beschäftigt. 

Die Diversionsrichtlinien des Landes Schleswig-Holstein hatten 
wir in Heft 3/98 mit kritischen Stellungnahmen abgedruckt -
nunmehr dokumentieren wir den Erfahrungsbericht des feder­
führend zuständigen Ministeriums - die Diskussion, in deren 
Mittelpunkt die auch in anderen Bundesländern in ähnlicher 
Form diskutierte Polizeidiversion steht, wird sicher wichtig 
bleiben. 

Viele der hiesigen Ideen und Debatten haben ihren Ursprung in 
den USA - eine gewisse Skepsis mag dann doch gelegentlich 
aufkommen angesichts etwa einer an die DVJJ gerichteten 
Anfrage einer Studentin aus den USA, die fur einen 
Kriminologie-Aufsatz wissen wollte, wie man es denn hier­
zulande halte mit der Todesstrafe für Jugendliche .... ein 
Schelm, wer hier einen Verstoß gegen selbst betonte Differen­
zierungsappelle feststellen möchte ... 

Mit den besten: Wünschen für einen sonnigen Frühling 

für die Redaktion 
Theresia Höynck 
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Liebe Leserin, lieher Leser, 

die Gelegenheit zu einem besonderen Editorial soll nicht unge­
nutzt verstreichen: mit diesem Heft wird der 10. Jahrgang des 
DVJJ-Journals abgeschlossen und natürlich ist der anstehende 
Jahreswechsel irgendwie (!) etwas besonderes. 
Aus diesem besonderen Anlaß an dieser Stelle also einmal 
ausdrücklichen besonderen Dank an alle, die eine Rolle spielen 
für das DVJJ-Journal: Autoren zunächst, die immer noch kei­
nerlei Honorare bekonunen; Leserinnen und Leser natürlich -
kritische, lobende und schweigende; Korrekturleser, Layoute­
rinnen, pe-Retter, Druckereien, Adressverwalterinnen, Ver­
sandhilfen, nicht zuletzt (leider zunehmend zur Zielgruppe der 
'schwer Erreichbaren' gehörende) Werbekunden und wen wir 
sonst noch vergessen haben mögen. Außerdem die Bitte um 
Nachsicht für die verschiedenen Fehler, die uns gelegentlich 
unterlaufen und vor allem natürlich der Ausblick auf die Hefte 
1/00 ff. -lesen Sie! schreiben Sie! - Wissenschaftliches, Prakti­
sches, Kritisches, Lobendes, Kurzes, Langes .. 

In diesem Heft wird ein Aspekt der aktuellen jugendkriminal­
politische Debatte besonders deutlich. Konjunktur haben der­
zeit Ansätze und Maßnahmen, die spezielle - auch und gerade 
bagatellhafte - Delikte betreffen und hier schnelle, effektive 
Lösungen versprechen, etwa in bezug auf Gewaltdelikte einer­
seits und Ladendiebstahl und Verkehrsdelikte andererseits. In 
'Aus der Praxis' wird über ein Konzept zum Anti-Gewalt Trai­
ning und eines zum Umgang mit Verkehrsdelikten berichtet. In 
der Rubrik 'Diskussion' fmden Sie eine Innenperspektive zum 
umstritten Modell der Diversionsminler in Berlin - verstehen 
Sie die Platzierung des Beitrages in dieser Rubrik auch als 
Aufforderung zur weiteren Diskussion. Ostendorf plädien 
demgegenüber für einen entdramatisierenden Umgang mit 
LadendiebslähJen. Vielleicht nehmen Sie auch den Beitrag von 
Posch als eine Art Gegengewicht wahr im Trend zu schnell -
pragmatisch - effIzient. 
Medien spielen in dieser Entwicklung der jugendkriminalpoliti­
schen Debatte eine durchaus nicht unbedeutende Rolle . Lesen 
Sie hierzu die schriftliche Fassung des Referates von Waller , 
gehalten beim Bundestreffen der Richter/ innen, Staatsanwäl­
te/innen und Rechtsanwälte/innen sowie den gehaltvollen Ta­
gungsbericht von Kubink. 
Forscberbhcke auf die Praxis befassen sich dieses Mal mit 
einem EU-Pilotprojekt zu Bildungsangeboten im Strafvollzug, 
mit Arbeitsinhalten der JGH sowie mit der Sicht von Jugend­
hilfevertreter/innen auf die Jugendlichen, mit denen sie arbei­
ten. Der Blick über den nationalen Tellerrand fühn nach Ost 
und nach West in Gestalt von Beiträgen aus bzw. über Polen 
und Frankreich. 

mit den besten Wünschen zum Jahreswechsel 

Für die Redaktion 
Theresia Höynck 

Diesem Heflliegl ein Flyer des Becker-Verlages sowie das Programm für den Bundeskongreß Jugendgerichlshilfe bei. 
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Liebe Leserin, Iieher Leser, 

man sollte keine Schwerpunkthefte versprechen, ohne die Bei­
träge bereits auf dem Tisch zu hahen! Der angekündigte inter­
nationale Schwerpunkt wird nun doch nur ein kleiner Vor­
geschmack, da mehrere der eingeworhcnen und fest zugesagten 
Artikel noch nicht eingegangen sind. wir Ihnen die vorliegen­
den aber nicht noch länger vorenthalten wollen. 

Einen etwas umfcinglicheren Vorgeschmack, mehr schon eine 
gehaltvolle Vorspeise vor der weiteren Dokumentation des 3. 
Bundestreffen s der Jugcndrichterlinncn, Jugendstaalsanwäl ­
telinnen und Rechtsanwälte/innen, das im September slaLl­
ge fundcn hat, bietet der einführende Bei trag VOll Scholz. 

Ein vielseitiges Buffet als Hauptgang - unterschiedlich leicht 
verdaulich: Walkenhorsl beschäfLigt sich mit Skherheit, Ord­
nung und Disziplin im Jugendstrafvollzug - (w ie) lasscn sich 
diese Anforderungen an den Vollzug in einem Setting mit päd­
agogischem Anspruch umsetzen? Auch Hinrichs detaillierter 
Bericht über die Zustände in den Arrestanstalten Deutschlands 
ist nicht mit beschönigender Sauce übergossen. Oie Ergebnisse 
einer Studie zur Qualität des rOA mit illleressanten Erkenlll ­
nissen zur Entwicklung dieses Arbeilsfeldes stellt Wandrey 
vor. ScJlUIl1ann u .a . bieten teilweise erwartungswidrige Ergeh­
nisse zum Zusammenhang VOll Delinquenzhclastung und Be­
rufsaushildung in den Lebensläufen deliquenter junger Men­
schen . Über die Gien Mills Schools haben wir schon mehrfach 
btricillCI (liehe 2/97, S. 1231'1'. S. 136 rf, 2/9~. S. 1401'1), s ie 
bleiben häufiger Gegenstand masselllllcdiaier aber auch fach ­
licher Diskussionen. Ah S. 32 1 flllden Sie einen grundlegenden 
Text über das Konzept vom Lei ter der Einrichtung, Ferrainola , 
im An schluß dann einen Beitrag von GudeT. In der Rubrik 
'Aus der Praxis' schließ lich su.: llt Schlie das 'Lcmgoer Modell' 
der Vcrfahrensbeschlcunigung vor. 

Um kulinarisch zu bleiben - das Diversionsmenü in vier Gän­
gen VOll Heinz endet in diesem lieft zunächst mit dem Dessert, 
aber vom gleichen Autor gibt es noch eine Prise Space-Food: 
KIS und KIK ist nicht etwa ein der Rechtschreibreform zum 
Opfer gefallenes Konzept mit merkwürdigen Kombinationen 
von Liebe und Gewalt - surfen Sie se lbs t! (ab 2000 ührigens 
endl ich auch zur homepage der DVJJ) 

foür die Rt:daktioll 

Theresia Höynck 

Dieser Ausgabe liegeIl der DVJJ Fortbildullgskalender 2000, die Einladung zum 5. Deutschen Präventionstag sowie ein Ergäll­
zUllgsblatt zur vorigen Am'gabe des DVJ}-}ournals bei. 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

wie Sie wahrscheinlich bemerkt haben werden, sind bei der 
Endredation des letzten Heftes einige kleine Versehen passiert. 
Im Wege der Wiedergutmachung gegenüber Bernd-Rüdcger 
Sonnen als Autor, dessen Beitrag unvollständig abgedruckt 
wurde, ist sein Text in diesem Heft ab S. 115 nochmals - und 
zwar vollständig - zu finden. Darüber hinaus könncn wir auch 
Ihnen als viktimisil!rtc Leserinnen und Leser nur unsere herzli ­
che Entschuldigung anhieten. 

Damit Sie Ihren Sommerurlaub nicht ohne neueste Informatio­
nen über die Jugendkriminalrechtsptlege in Deutschland ver­
bringen und etwa einen belanglosen Roman zur Hand nehmen 
müssen, hier ein Heft 'lugendkriminalrechtspflege pur'. In 
gewissermaßen chronologischer Reihenfolge ... Schule: Peter 

WetzeIs berichtet spannende Befunde aus der Schülerbefragung 
d~s KFN zu Kriminalität und Cliquen. Polizei: wir dok."Umentie­
ren ausgewählte Daten aus der soeben veröffentlichten PKS 
1998 sowie die neuen niedersächsischen Ausführungsbestim­
mungen zur PDV 382, kommentiert von Hartmut Pfeiffer. 
Jugendgerichtshilfe: Thomas Trenczek liefert erste Ergebnisse 
der JGH-Umfrage. Diversion: die umstrittenen Diversionsricht­
linien aus Berlin kOIllmentiert Wolfgang Herrlinger, einen 
Überblick über Einzelfragen der Diversion bietet Wolfgang 
Heinz. Ambulante Maßnahmen: Frieder Dünkel stellt seine 
Untersu·chung über Soziale Trainingskurse und andere amhulan­
te Maßnahmen vor. lugendstrafvollzug: Christian Pfeiffer prä­
sentiert Ergebnisse aus einer Umfrage zur Belegungssituatioll in 
den Vollzugsanstalten. 

Und wenn es endgültig zu langweilig wird heim Baden, Sonnen. 
Segeln, Bergsteigen oder was Sie sonstIloch zur Erhaltung der 
Arheitsfähigkeit auf sich nehmen mögen - dieses Heft enthält 
zahlreiche Veranstaltungshinweise als Beilage und im 'Termin­
kalender' als kleine Hilfestellung hei der Suche lIach einem 
geeigneten Gegenstand der Vorfreude. 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 

Dieser Ausgabe liegen Veranslaltlillgsprogramme des 3. BUfldestre//ells der Jllgendrichterli1ll1enund Jllgendstaalsantwältelinnell J 

des 17 Praktikertre//ells der BlIlldesarbeitsgemeillscha/tfür amblilame Maßnahmen sowie des 1. BundesweiteIl Praktikertreffells 
Jugelldstrafvollzug bei. 
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Liebe Leserin. lieber Leser, 

Die Magdeburder Initiative, über die wir bereits in Heft 2/98 
berichtet haben, hat ein ausführliches Positionspapier veröffent­
licht, in dem Grundlagen der Notwendigkeit einer neuen Kultur 
im Umgang und in der Zusammenarbeit mit unserer Jugend 
dargestellt und konkrete Perspektiven hierfür aufgezeigt wer­
den. 
Die Diversion ist ins Gerede gekommen - lesen sie einen Kurz­
kOlUmeUlar von SOlUlen zu einem praktischen Beispiel der Aus­
wirkungen solcher Debatten und grundsätzlich zu Zielen und 
WirbIllgen zur Diversion I-Ieinz. 
Ebenfalls von zentraler ßedeunll1g im JGG ist die Frage der 
Rehandlung Heranwachsender. Mehrere Beiträge zu § 105 JGG 
liefern ArguIllentationsmaterial: Ostendorf unter rechtlichen 
Gesicl1tspunkten, Hinrichs/Schütze einführend aus jugendpsych­
iatrischer Sicht, Maschke aus entwicklungspsychologischer 
Perspektive, Esser insbesondere im Hinblick auf Re.ifeenrwick­
lung auch über 21 hinaus, Toker unter Berücksichtigung der 
Bcsonderhciten der Reifcheurteilung hei nichtdeutschen Straftä­
tern. 
Austlug in Grundsätzlicheres zur frage der Sinnhaftigkeit straf­
rechtlicher Herangehensweisen: Mall stellt Alt",ätze und Überle­
gungen vor, die unter dem Stichwort restorative justice auch 
international angestellt. Im Anschluß zurück zu akruellen Reali ­
täten: Die Evaluation der U-Haftvermeidung in Thürungen 
hringt ehenso interessante Ergehnisse wie eine Umfrage zur 
Einschätzung und Bewertung der Zusammenarbeit in Jugend­
strafverfahren in Brandenhurg. 
Eindrücke aus der Praxis vermitteln LehnhofflWunsch in Ge­

stalt von Erfa.hrungen mit einem Konzept zur Durchführung von 
Arhcitsweisungen und Bodcnhurg mit Üherlegungen zur polizei­
lichen Arbeit mit Aussiedlerjugendlichen. 
Die oft unterschätzte Fundgrube Tagungs- bzw. Regionalgrup­
penberichte bietet in diesem I-Ieft Arbeitsgruppenergebllisse des 
16. Praktikenreffens in Rieneck z.D. zu Anti-Gewatl-Konzep­
ren, Evaluation, 'Killclerkriminalität' und Aussiedlerjugendli­
chen. Auf1erdelll he richten fast alle Regional- lind Landesgrup­
pen der DVJJ üher ihre Aktivitäten der letzten Zeit: ein reicher 
Fundus an Ideen und Eindrücken aus Praxis und Rechtspolitik 
vor Ort. 

Für die Redaktion 
Theresia Höynek 
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das letzte Heft dieses Jahres dokumentiert die Thesen des 24. 
Deutschen Jugendgerichtstages sowie die hei der Eröffnungs­
und der Abschlußveranstaltung gehaltenen Rl!feratc. Das Eröff­
nungsreferat von Christian Pfeiffer lag bereits dem letzten Heft 
bei, hier finden Sie nun die Texte von Ortwin Runde, Harald 
Schumann. Jolm Graham und Lore-Maria Peschel-Gutzeil. Eine 
umfassende Dokumentation mit allen Referaten ist, wie üblich, 
für die Schriftenreihe der DVJJ in Vorbereirung. Informationen 
zur Mitgliederversammlung der DVJJ, die anläßlich des Ju­
gcndgerichtstages stattgefunden hat, finden Sie ab S. 397. 

Mit einem Beitrag aus Pulizeisicht schließen wir die mit Heft 
1/ 1998 begOlUlenen Reihe VOll Beiträgen zum Stichwort "75 
Jahre JGG". Die Serie "Prävention" bietet Spannendes für 
Theorieliebhaber. 

Drei akruelle Themen aus jeweils zwei umerschiedlichen Per­
spektiven: Bei Krafeld und Haustein/Sehendel geht es um das 
Verhältnis von Polizei und Sozialarbeil, Wolters und lIan­
sl!nJRümhild he fassen sich mit spezielle Programmen für ge­
walttätige Jugendliche, Aussiedlerjugendliche sind Gegenstand 
der Beiträge von Giest-Warzl!wa ulld GrolL 
Rein greift die auch ZUIll Jahreswechsel 1998/99 weiterhin, 
immer noch und immer wieder gestellte Frage auf: 'Geht es 
auch ohne JGlP' 

Der zehnte Kinder- und Jugendbericht ist auf erhebliches Me­
dieninteresse gestoßen - wir dol-...lImentieren Auszüge. Sie kön­
nen auch den gesamten Text über uns beziehen (5. Materialien­
liste auf der letzten Seite des Heftes), falls Sie nach der Lekriire 
dieses Journals noch lange, dunkle Winterabende ohne Ge­
drucktes zum Thema Jugend und Kriminalität befürchten. Meh­
rere ßuchhesprechungen könnten darüber hinaus entsprechende 
Anregungen für das Einlösen von weihnachtlichen ßüchergut­
scheinen hieten . 

mit den besten Wünschen zum Jahreswechsl!l 

Für die Redaktion 

Thcresia Höynck 
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unmittelbar vor dem 24. Deutschen Jugendgerichlstag wieder 
ein Journal, in dem wir Ihnen, ohne dies so geplant zu haben, 
nunmehr im vierten Heft in Folge öffentliche Stellungnahmen 
zur gegenwärtigen Debane um die Jugendkriminalität vorstellen 
- allein die Zahl solcher Stellungnahmen ist deutliches Zeichen 
für das aufgeheizte Uugendkriminal)rechlSpolitische Klima seit 
geraumer Zeit. In diesem Heft beziehen JugemJstrafrechL"iprO­
fessoren, Kriminologen (S. 203) und Erziehungshilfeverbände 
(S. 298) Position. Imeressant ist die Darstellung der Diskussion 
von Weyel vor allem unter dem Aspekt, daß es sich um einen 
Vorabdruck aus einern Ratgeber für Laien handelt. 

75 Jahre JGG: anhand der Rolle des Arrestes reflektiert Pie­
plow über das SpalUlungsfeld Hilfe und Strafe bzw. den Erzie­
hungsgedanken, Überlegungen aus der Perspektive des Voll­
zuges finden Sie bei Fleck. 
Sruns befaßt sich aus psychologischer und soziologischer Sicht 
mit Jugendkriminalität und Aggression, bei Bänger geht es um 
Biographien gewalttätiger Jugendlicher; der hier vorgestellte 
Ausschnin seiner qualitativen Untersuchung anhand ausführ­
licher Interviews betrifft den Einfluß der Bereiche Elternhaus, 
Schule und 'lokale' Jugendgruppen. 
Was sich hinter einem Just-Community-Modcllprojckt durch 
Einrichtung einer 'demokratischen Gemeinschaft' in einem 
Haus einer Vollzugsanstalt verbirgt, kölUlen Sie ah S. 236 nach­
lesen. Qualitätskontrolle synthetischer Drogen durch Apothe­
ken? Toepffer-Wenzel und Wenzel präsentieren ein Forschungs­
vorhaben zu diesem umstrittenen Thema. 

In unserer Serie 'Prävention' wird das Projekt 'Oase' aus Del­
menhorst vorgestellt, eine kleine Oase in der Blei wüste finden 
Sie auf S. 209. 
Die Rubrik 'Dokumentation' enthält drei sehr verschiedene 
Dinge: zum einen die neuen schlcswig-holsteinischen Diver­
sionsrichtlinien - besondere Beachtung verdienen die dort ge­
regelten Möglichkeiten für die Polizei, uruniuelbar selbst sank­
tionierende Maßnahmen durchzuführen. Lesen Sie in diesem 
Zusammenhang auch die Beiträge von Engel und Heinz. Wei­
terhin dokumentieren wir die KJHG-Änderungen zu Kostenver­
einbarungen und anläßlich der bevorstehenden Bundestags­
wahlen Auszüge aus Parteiprogrammen. 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 

Bitte beachten! !! Dieser Ausgabe liegt das DVJJ-Journal-EXTRA Nr. 3 sowie der Fortbildungskalender 1999 bei 
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bei uns Iinden Sie Magdeburg nicht in den Negativ-Schlagzei­
len: die 'Magdeburger lnitative', von deren ersten Treffen wir 
ab S. 109 berichten, sucht den Weg herau.~ aus der Defensive 
im jugendkriminalpolitischen Diskurs. Auch und gerade nach­
dem im Zusammenhaug mit der soeben verüllcntlichten Polilei­
lichen Kriminalstatistik 1997 die lnnere-Sidterheils-Rln:torik 
weiterhin Konjunktur hat, soll wieder über Reformen diskutiert 
werden dürfen. 
Aktuelle Themen der Medien: Gewalt an Schulen bzw. Delin­
quenz von Schülern, Geschlossene Unterbringung und elektro­
nisch überwachter Hausarrest - die Beiträge von Lösellßliese­
ner/ Averheck, Pankofer bzw. Hudy legen differenzierte Sicht­
weisen nahe. 
Ernst machen mit der im JGG vorgesehenen Erz iehung, indem 
Pädagogik im Jugendstrafvollzug so verstanden wird, dafl sich 
Jugcmlstrafvollzugsanstaltcn als Schule denken und entspre­
chend betreiben lassen'' Lesen Sie hierzu Walkenhorst. Die 
vielzitierten 'Unerreh.:hbaren' als Kunden auf einem ivlarkt, der 
für sie nichts zu bieten hat'7- oft ungewohnt anmutend\! Überle­
gungen zum Qualitätsmanagement verbergen sich hinter dem 
für das DVJJ-Journal durc haus gängig klingenden Titel das 
Beitrages von Guder. 
Es gibt <::in grolle Anzahl t,rute r Ideen von den viel geredet wird, 
aber insbesondere solche, hei denen verschiedene Institutionen 
eingebunden sind, erfordern in de r Umsetzung e ine n langen 
Atem. Erfolgreiche Ansätze machen Mut: in Bremen Nord 
arbeiten an zwei Schulzentren 'Anti-Streß-Teamer' a ls Stre it­
schlichter (S. 172) , Die Fachhochschulen für Polizei bzw. So­
zialarbeit in llildesheim erproben Kooperatio n in der Ausbil­
dung (S. 156) . 
Der umfangreiche Bericht von der 29 . Tagung der Arbeits­
gemeinschaft der Leiter der Jugendstrafanstalten und der Be­
sonderen Vollstreckungsleiter in der DVJJ enthält z.B. Informa­
tionen zu einem AggressimL~-Integrations-Programm, Neues zu 
Entwicklungen im Jugendstrafvollzug vor allem in 
Mccklcnburg-Vorpommern und Kurzberichte von Spritze n­
tauschprojekten. 
Der 24. Deutsche Jugendgerichts tag wirft seine Schatten vor­
aus: einführende Gedanken zum letzten Jugendgerichtstag in 
diesem Jahrtausend tinden Sie bei Scholz und auch bei So1men. 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 



I 

;::=====~I -
I -' 

I:======~J -
I J 
I:=:=======:J -
:======:::::J _ 
I I 

I ­
~====:I 

J 
J 
I 
I 

1/1998 

9. Jahrgang 
RundbriefNr.159 
März 1998 
ISSN 0938-7404 

-

Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe 

Mitgliederrundbrief der Deutschen Vereinigung für 
Jugendgerichte und Jugendgerichtshilfen e. V. 

75 Jahre JGG 

Methoden der idealtypisch vergleichenden Einzelfallanalyse 

Jugendberatungsstelle bei der Polizei 

Jungenarbeit in der JGH 

Versicherungsrechtliche Fragen bei Auflagen/Weisungen nach 
dem JGG 



- DVJJ-Journal (zit.: DVJJ) - 9. Jg. 111998 - Seiten 1 bis 104 - Rundbrief 159/März 1998 

DVJJ-Aktuell . 2 

Sdl0lz, C.: 75 Jahre Jugendgerichlsgeselz . Ein Juhiläum 
aus der Sicht eines Jugendrichters 3 

Pt!terich, P.: 75 Jahre Erziehung im JGGl 10 
ßrehmer. M.: 75 Jahre Jugendgerichtsgeselz - 75 Jahre 

Jugendgerichtshilfe. Ein Grund zum Feiern 
und Freuen? 12 

Picncka , D.: Jugendpolizei . "Kinderkram" oder (sozial-) 
politische Notwendigkeit? 16 

Schallen, C.: ErkelUlen krimineller Gefährdung und wirk­
sames Eingreifen. Die Methode der idealtypisch-
vergleichenden Einzelfallanalyse in der Praxis 17 

KOl:h, F.: Neues zur diagnostischen und prognostischen 
Beurteilung junger Straftäter 23 

Enke, T .: Bilanz und Perspektive sozialpädagogischer 
Jugendberatung und Krisenintcrvcmion nach polizei­
lichem Ilandlungsvollzug im Kontext eines modernen 
Verständnisses von sozialer Kontrolle 24 

Wimmer, G.: Versicherungsrechtliche Fragen hd 
Weisungen/Auflagen nach dem Jugendgerichtsgcsctz 35 

Reismanll , H.lStork, R. : Zum Stand der Jungenarbeit in 
der Jugendhilfe - am Beispiel der Jugendgerichtshilfe -
Auch die Jugendgerichtshilfe braucht Jungenarbeit . 38 

Groebel, J.: Die Auwirkungen von Gewalt in den Medien 46 
Emig, 0.: Zwischen fürsorglicher Belagerung und Knast. 

Anmerkungen zur Verschärfung des niederländischen 
Jugendstrafrechts aus deutscher Sicht 49 

SachregisterlStichwortverzeicllllis /997 . I-N 

AllS der Praxis 
BringSt I-I. : Ambulante Maßnahmen als Reaktion auf 

Straffälligkeit VOll Jugendlichen und Heranwachscn­
den in der Stadt und dem Kreisgebiet Aachen . 
Angehote der Jugendgerichtshilfe 55 

Geschichte des Jugendstrafrechts 
Hofl'mann , J.: Jugcnderziehungsrecht statt Jugendstraf­

recht. ReI'ormversuchc in der sowjetischen Besatzungs-
zone (SBZ) 1947-1949 57 

Buchbesprechungen 
F.isenberg, U.: Jugendgerichtsgesctz , Kommentar. 64 
Ostendorf, I l. : Jugendgerichtsgesetz, Kommentar 64 
Wol f!'. J./Engelkamp. M. & Mulot . T.: Das Jugendstraf-

recht zwischen Nationalsozialismus und Demokratie. 
Die Rückkehr der Normalität 65 

Menzd. D. & Ziegler. W. : Jugendhilferecht 66 
Watzke , E.: "Äquilihristischer Tanz zwischen Welten" -

Neul! Methoden professioneller Kontliktmediation 67 
Lenz. H.·J. : Spirale der Gcwalr. Jungen und Männer als 

Opfer von Gewalt . 68 

Berichte von Tagungen 
Hinrichs t K.: Bericht über die 9. Tagung der Mitarheiter 

im Jugendarrest VOIll 29.09. -02.10.1997 in Solingen 69 
Pcterich, P. u.a .: Was passiert Wem, Wann und Wo? 

15 . Praktikertreffen eier ßAG für ambulantt: Maß-
nahmen nach dem JGG in der DV JJ 

Entscheidungen zum Jugcnd(straOrecht 
Erzieherische Auswirkung der Kostenfreistellungl 

-aulCrlegung 

76 

82 

Berichte aus Regional- und Landesgruppen 
Niedersachsen .. 
Nordbayern 

Berichte aus den Facharbeitsgemeinschaften 
BAG Justiz und Anwaltschaft 

Nachrichten und Mitteilungen 

Impressum 

Terminkalender 

Materialien zum Jugcnd(straOrecht 

Liebe Leserin, lieher Leser, 

83 
91 

93 

96 

101 

102 

103 

75 Jahre JGG - auch und gerade in Zeiten, in denen das ge lten­
de JGG vielen Angriffen ausgesetzt ist , ist das Juhiläul1l guter 
Anlaß für kritische Überlegungen zur Geschichte und vor allem 
zu dem , was sich für Gegenwart lind Zukunft aus ehen dieser 
Geschichte ergibt. Lesen Sie hierzu in diesem und im nächsten 
Heft eint;: Reihe von Beiträgen , vor allem auch VOll Praktikt;:rill­
llell und Praktikern. 
Ansonsten eine breite Themellpalette: MIVEA - die Methode 
der idealtypisch-vergleicht;:ndet1 Einzelfallanalyse als llilfsmittel 
für prognostische Fragestellungen im Jugendstrafverfahren wird 
von Schaller vorgestellt. Im Anschluß herichtet Koch von einer 
praktischen Fortbildung zu dit;:ser Methode. Das Hallesche 
Modell einer Jugendberanillgsstelle bei der Polizei sieht Enke 
als ' Anwendungsfall' einer modern verstandenen sozialen Kon­
trolle die vor allem nerzwerkbezogene Förderung individueller 
und gelllt;:inschaftlicher Ressourcen leisten soll. 
GeschledHsspczifischc Ansätze in der Sozialarbei t haben seit 
geraumt;: r Zcit Konjunktur - im ßereich der Arheit mit stra lläl­
ligen Jugendlichen wird das Thema jedoch oftmals ignoriert, 
obwohl bekanntermafkn Jugendkriminaliräl zum erheblichen 
Teil Jungenkriminalität ist. Anregungen zu einer Konzeption 
von Jungenarheit auch in der JGH gebell Reismann und SlOrck. 
Kooperation jenseits traditioneller Zuständigkeitsgrcilzen ist in 
aller Munde - ßrings berichtet von einer Arhcitgcmeinschaft 
verschiedener Jugendämter beim Angehot von amhulanten 
MaHnahmen. Nochmals Geschichte: Auch welln ein Beitrag zu 
Gesctzgt;:hungsaktivitäten, mit denen in der SBZ das Jugend­
strafrecht durch ein einhei tliches Gesetz über die önt:ntliche 
Jugenderziehung ahgclüst werden sollte, einigen von Ihnen sehr 
speziell scheinen mag - auch dieser geschichtliche Ausschnitt ist 
von bemerkenswerter Aktualität, wie der Beitrag VOll l-IotlmanIl 
zeigt. 
Die neuesten Entwicklungen beim Arrest waren Gegenstand der 
letzten Arrestleitertaguug. über die Hinrichs informiert. Speziell 
für den Arrest in Niedersachsen finden sich weitere Einzt:lht:i­
len in der Rubrik aus den Landesgruppen. In dem Bericht vom 
letzten Praktikcrtreffen in Rieneck erwartet Sie unter anderem 
Aktuelks zur Qualitätsdebatte, zu Anti-Gewalt-Konzepten und 
zur Finanzierung ambulanter Maßnahmen. 

rür die Redaktion 

Theresia Höynck 

Bitte beachten!!! Diesem Heft liegt das Programlll des 24. Dt. Jugendgerichtstages vom/8.-22.09./998 ill Hamburg bei 
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zum Jahresschluß bieten wir Ihnen ein eher ungewöhnliches 
Journal. Zum Auftakt der angekündigte, gemeinsam mit der 
DBH verbreitete Text anläßlich der VerschärfungsbestTebungen 
im Jugend(strat)recht. Der ungewöhnliche Schwerpunkt liegt 
bei delinquenten Kindern, bei Kindern, die Opfer werden und 
bei der von ~ 3 JGG anhand des Kriteriums der Reife zu be­
stimmenden Grenze der strafrechtlichen Verantwortlichkeit. 

In ihrem Beitrag 'Kinder als Täter und Opfer' betonen Pfeiffer 
und Wetzeis im ersten Teil die Schwierigkeiten bei der Analyse 
der Daten der PKS zur Kinderdelinquenz und bieten Interpreta­
tionsmöglichkeiten anhand der vorhandenen Erkenntnisse zur 
Jugendkriminalität an. Besonders aufschlußreich für die Debatte 
um das Phänomen Jugendkriminalität sind die Opferdaten der 
PKS bei Gewaltdelikteil. Im zweiten Teil wird die Viktimisie­
rung von Kindern durch innerfamiliäre Gewalt und sexuellen 
Mißbrauch und die Bedeutung solcher Kindheilserlehnisse für 
Gewalttätigkeit von Kindern und Jugendlichen untersucht. 

In mehreren Beiträgen zu § 3 JOG, der in letzter Zeit im Zu­
sammenhang mit der Debatte um die Strafmündigkeitsgrenze zu 
neuer Bedeutung gelangt ist, wird deutlich, daß diese Norm 
Kristallisationspunkt für einige wichtige Grundfragen des Ju­
gendstrafrechts sein kalUl. Neben einem geschichtlichen Rück­
blick geht es u.a. um die Voraussetzungen des § 3 JGG, seine 
Anwendung in der Praxis, die Abgrenzung zu Vorschriften zur 
Schuldfahigkeit im Erwachsenenstrafrecht. Umgang mit Kin­
dern durch die Instanzen der Strafjustiz, Moralische Entwick­
lung und um den Erziehungsbegriff. Ein Blick ins europäische 
Ausland rundet die 'Standortbestimmung ~ 3 JGG' ab. 
Rössner/DiedrichfMayer haben minels narrativer Interviews 
Ausgrenzung als ein zentrales Element in Biographien von 
jungen Menschen, die mit Oewaltdelikten aufgefallen sind, 
ausgemacht und unterscheiden verschiedene Typen von Aus­
grenzungserfahrungcn. 
Perspektiven für die Zukunft zum Jahreswechsel: Fughe deutet 
an, wie Jugendhilfe den akruellen Problemen durch eine 'neue 
Philosophie der Jugendhilfe' begegnen könnte und auch die 
Entscheidung des LG Düssddorf zur notwendigen Verteidigung 
nach § 140 Ahs. 2 StPO im Jugendstrafverfahren mag ermuti­
gen. 

Schöne Feiertage und ein gutes und erfolgreiches Heues Jahr 
wünscht Ihnen für die Redaktion 

Theresia Höynck 
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nach der zwar durch Sonne aber kaum durch reduzierten Ar­
beitsanfall gekcnnzeichnenten sogenannten Sommerpause kön­
nen wir llmen zu einem Zeitpunkt, in dem der spät sommerliche 
allgemeine ßlänerwald jugendkriminalpolitisch laut und nicht 
immer nur sachlich rauscht, wieder Fachlektüre zum Thema 
bieten. 
Schwerpunkt dieses Heflcs ist die - fast vollständige· Doku­
mentation des 3. Bundeskongresses der Jugendgerichts­
helfer/innen, der im Juni in Kassel stattgefunden hat. Nicht nur 
in der (Em·)Spezialisierungsdebaue sind Sie nach Studium der 
Beiträge aus Kassel und ergänzend derer von Vieten-Gross und 
Rohitzsch auf dem Stand dessen. was 'die JGH' derzeit beweg!. 
Miehe umerzieht das immer wieder streitige Verhältnis von 
Justiz und Jugendhilfe bei der Anordnung von Hilfen zu Erzie­
hung einer genauen rechtlichen Analyse , die durch Hinweise 
auf die praktischen Impliktionen seiner Rechtsauffassung pla· 
stisch wird. 
Die vor einem Jahr begOJmene Kontroverse um den Anstieg der 
Jugendkriminalität wird fortgesetzt. JIeinz geht unter kritischer 
Betrachtung der Qualität der zur Verfügung stehenden Daten­
quellen der Frage nach, was die Kriminologie gesichert über die 
Jugendkriminalität in Deutschland weiß. Außerdem dokumen­
tieren wir Auszüge aus dem Bericht zur Polizeilichen Kriminal ­
statistik 1996, der von der Innenministerkonferenz 'zustimmend 
zur Kenntnis genommen wurde'. Interessant ist hier neben den 
Zahlen vor allem der von der Innenministerkonferenz angenom­
mene erläuternde Text. 
Bindel·Kögel und Heßler berichten von ihrer Begleitforschung 
zur Vermeidung und Verkürzung der U-Haft und stellen das 
Ber-liner Modell vor. Um U-Haft geht es auch in dem Diskus­
sionsbeitrag von Zimmer. 
Nach den JGH-Slandards im letzten Heft, kömlen Sie ah S. 323 
das Ergebnis des mittlerweile sechsten Seminars "Polizei und 
Sozialarbeit" lesen: Die Mindesl<;tandards der Kooperation von 
Polizei und Sozialarbeit im Rahmen instanzen- und ressortüber­
greifender Prävention sowie die Mindeststandards gemeinsamer 
Aus- und Forthildung. 

Für die Redaktion 

Theresia Höynck 

Beilagenhinweis: Der gesamten Auflage liegt ein. Prospekt des earl Heymanns Verlages bei. Wir bitten um Beachtung! 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

im sonntagnaclunittäglich überfüllten leE immerhin ein Abteil­
platz. Ein paar neue Gesichter sprechen für die kommunikative 
der wenigen zur Verfügung stehenden sozialverträglichen Ver­
haltensalternativen. Es geht um "Haben oder Sein" - Journalle­
ser/innen vor allem in der Hastewasbistewas - Variante ein 
vertrautes Thema. 
Irgendwann dann die Frage, was denn so drinsteht in einem 
'normalen' Journal. Eigentlich alles, was einem bei einer Zeit­
schrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe einfallen kann. 
Teils eher allgemeinere Beiträge mit gesellschaftspolitischem 
Bezug - Eckert, Fn:hsee, Kahane, aber auch solche zu einem 
ganz speziellen Problem wie beispielsweise der U-Haftvermei­
dung. Letzteres sowohl aus mehr theoretischer Perspektive 
- Sauer, oder aus dem Blickwinkel der Praxis - Peterich. Mal 
geht es um m:uere Entwicklungen und Ideen - Prävention und 
Gien Mills, mal um jugendkriminalpolitsche DauerbrelUler wie 
den Jugendarrest. 
Außerdem einschlägige Vorschriften oder politische Papiere, 
die ohne Veröffentlichung im Journal schwer, oder nur be­
stimmten Personenkreisen zugänglich wären, wie der, anders 
als der Titel vermuten lassen mag, keineswegs martialische 
gemeinsame Runderlaß zur 'Bekämpfung der Jugendkriminali­
tät' aus Nordrhein-Westfalcn und das Vorbereitungspapier für 
die Sitzung der Jugendministerkonfercnz. Machmal gibt es 
Schwerpunkthefte, im vorliegenden läßt sich fast ein impliziter 
Schwerpunkt Gewalt und deren Prävention ausmachen. 
Natürlich gibt es auch Tagungsberichte und Nachrichten aus 
den innerhalb der DVJJ bestehenden Zusammenschlüssen - die 
Standards für die Jugendgerichtshilfe sind fertig! -. sowie 
Rechtsprechullgsanmerkungen, Buchhesprechungen, Vereins­
mitteilungen .... da braucht man dann nur noch eine längere 
Bahnfahrt im leeren Abteil... 

Für die Redaktion 

Thercsia Höynck 
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die Schwerpunklbeiträge in diesem Heft zeigen es deutlich - im 
Bereich der polizeilichen Arbeit in bezug auf Kinder, Jugendli­
che und Heranwachsende ist inhaltlich wie strukturell einiges 
bewegt worden. Die neue PDV 382 liest sich mit ihrem Ein­
leitungsteil und dem Anhang zum Teil fast wie ein Leitfaden 
zur modernen Jugendkriminalrechtspnege. Die auf den Ergeb­
nissen einer Arbeitstagung der BAG Polizei in der DVJJ beru­
henden Mindeststandards Polizeilicher Jugendarbeit entwickeln 
anhaml der zugrundegelegtcn Erkemltnisse über Jugendkrimina­
lität grundsätzliche Handlungsorientierungen und die sich aus 
ihnen ergebenden konkreten, praktischen Anforderungen an 
polizeiliche Jugendarbeit. Eine erhebliche Rolle spielen in die­
sem Zusammenhang Stand und Perspektiven der Aus- und 
Fortbildung, die für eine qualifizierte Aufgabenerfüllung er­
forderlich sind. 
Die Notwendigkeit von Spezialwissen im eigenen Fachgchiet 
einerseits und in den anderen mit Jugendkriminalität befaßten 
Disziplinen andererseits, sowie die Unabdingbarkeit von Kom­
munikation zwischen den verschiedenen Aklt.:uren der Jugend­
kriminalrechtspflege sind Punkte, die in einer Vielzahl von 
Beiträgen eine große Rolle spielen: Eisenberg bcfaßt sich am 
Berliner ßeispiel mit der Juristenausbildung und sowohl beim 
Bundestreffen der Richter/iIUlCIl und Staatsanwältclinncn in Vil­
lingen-SchwelUungen, als auch beim Praktikertreffen der 
"Ambulanten" in Rieneck ging es u.a. um die Notwendigkeit 
VOll Weiterbildung und fachlichem Austausch. Auch Drewniak 
diagnostiziert in ihrem Beitrag zu ambulanten Maßnahmen Aus­
und Fortbildungsbedarf. 
Der Beirrag von Kiehl greift ein spczielles rechtliches Problem 
auf - die Grenzen der örtlichen Zuständigkeit der JGH. Nicht 
um örtliche, sondern um Altersgrenzen bzw. um die Grenzen 
der Kompetenz hinsichtlich deren Beurteilung geht es bei Traul­
sen und Lempp. Einen Blick über die nationalen Grenzen hin­
aus gewähren die Berichte über staatlich kontrollierte Heroin­
abgabe in der Schweiz und über Jugendarbeit und -delinquenz in 
Weißrußlalld. Frommel befaßt sich mit den Grenzen eines auf 
Spezialprävention beruhenden Jugendstrafrechts , u.a. um 
Grenzerweiterungen bezüglich Verantwortung und Handlungs­
möglichkeiten geht c:s Ostendorf. 
Mit einem Grundlagen-Bcilrag von Wolfgang Heinz begilUlen 
wir eine Serie zum Stichwort Prävention. Die Idee der Präven­
tion wird auch aus dem Gefühl genährt. daß 'es so nicht hätte 
kommen müssen' - ein Gedanke, der sich bei der Lektüre der 
Entscheidung des LG Passau zu dem Jugendlichen, der ver­
kleidet als Gestalt aus einem Horror-Video andere Personen 
schwer verletzt hat, in mehrfacher Hinsicht aufdrängt. 

Für die Redaktion Thcresia Höynck 
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der aus aktuellem Anlaß gewählte Schwerpunkt dieses Heftes 
mag cinigcn , die die dort behandelten Themen schon als längst 
geklärt wähnten bzw. auf genau gegenläufige Entwicklungen 
warteten, überrascht hahen. Warum es uns dennoch notwendig 
erschien, die Themen Strafmündigkeitsgrenze und strafrecht­
liche ßehandlung VOll Heranwachsenden aufzugreifen, und was 
die von uns zu Stellungnahmen aufgeforderten Experten aus 
Wissenschaft und Praxis hierübcr t1enken, können Sie ah Seite 
316 nachlesen. 
Auslöser für kriminalpolitische forderungen wie die eben ge­
natmlcll sind - jedenfall s auch - Wahrnelunungen von Kriminali ­
tälsursaclu:n und KriminalitäL~entwicklllng. Der hier weiterführ­
te diesbezügliche Disput aus dem letzten Heft hat daher keines­
wegs nur theoretische Bcdcutung. Mit den versch iedenen 
(Re-)Deuntngsebenen der Auseinandersetzung befaßt sich auch 
der Diskussionsbeilrag von Regim: Drewniak und Werner Gre­
vc. 
Den Bogen vom umslritcenen Anstieg der Jugendkriminalität 
zur Prävention schlagen t1ie Beiträge von I-Ieinz, Ostendorf lind 
Baaseh, mit denen wir einen Teil des 2. BUlldestreffens der 
Jugendrichter/ ilUlen und Jugenustaat"ianwälte/innen in Villingen­
Schwenningen dokumentieren. Heinz greift ausführlich die 
Ansticgsdebatce auf, Baasch beschreibt ein Beispiel dafür, wie 
sich t1ie Itlcc kommunaler Kriminalprävention in dic Tat umset­
zen lällt. 
Für dieses Heft sind mehrere Praxisberichte eingegangen, so 
dal~ thematisch von den inzwischen vier Bundesarbeilsgemein­
schaften drei vertreten s ind : Polizei, Jugendgerichtshilfe, .Neue 
Ambulante Maßnahmen. Ein Bcricht üher die Gründung der 
Bundcsarheitsgemeinschaft Justiz und Anwaltschaft finden Sie 
in der Ruhrik Facharbeitsgemeinschaften/Fachspancn, in die 
wir eine Übersichl über die bestehenden ZusaJnmens<;hlüsse untl 
deren Kontaktpersonen aufgenoillmen haben. 

r:ür 1997 alles Gute wünscht Ihnen 
für die Redaktion 
Theresia Ilöynck 
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eine Kontroverse zwischen zwei Wissenschaftlern ist eine span­
nende Sache, insbesondere dann, wenn ihr Gegenstand für 
viele andere von Interesse ist. Dies ist hei dem Disput zum 
Schwerpunktthema Kriminalitäl'ientwicklung und Kriminalitäts­
ursachen sicher der Fall. zumal es zum einen am;h um die Fra­
ge künftiger Schwerpullktsetzung der DV JJ geht und zum ande­
ren die nächste große Veranstalnmg dieses Verbandes - das 2. 
Bundestreffen der Jugendrichterlinnen und Jugendstaatsanwäl­
tc/innen in Villingen - chenfalls von diesem Thema beherrscht 
werden wird. Sollten Sie nach der Lektüre (ah Seite 209) das 
Bedürfltis haben, einen Diskussionsbeitrag zu diesem Thema zu 
schreiben. so würden wir uns darüber freuen. 

Die Beteiligten an dieser Kontroverse sind in diesem Heft nicht 
die Einzigen, die deutliche Positionen beziehen. Freundelinnen 
klarer Worte seien die Kritik an den AWO-Vorschlägen für ein 
neucs Jugendkriminalrecht von IIse Schwcnkel ~Omar, an der 
Behandlung des Themas Kriminalität durch den Bayerischen 
Rundfunk von Frank Winlc.r und an dem Umgang mit mintler~ 
jährigen Flüchtlingen von Olaf Emig u.a. empfohlen. 

Auf einer Fortbildungsveranstaltung äußerte ein Jugendgerichts­
helfer vor kurzem, daß bei der DVJJ bald die Lichter ausgehen 
würden, weil es keine Jugendgerichtshilfe mehr geben werde. 
Welche Chance hat diese düstere Prognose, Wirklichkeit zu 
werden? Stirbt die JGH aus, geopfert auf dem Allar der "OUI­
putorientierung"? Wir dokumentieren im zweiten Schwerpunkt 
dieses Heftes Auszüge aus dem KGSt-Bericht Nt. 911994, der 
von vielen als Ursache allen EntspezialisierungsübeJs gesehen 
wird. Um es vorab zu sagen: Das Gutachten enthält keine Vor~ 
schläge zur EntspeziaJisierung der JGH. aber eine Einordnung 
der Pflichtaufgabe gemäß § 52 SGB VIII (KJHG) in cioe Pro­
duktgruppe, die eine Dezentralisierung auch dieser Leistung der 
Jugendhilfe nahelegt. Aber: auch das Gutachten aus Köln weist 
darauf hin. daß jede Kommune die Schwerpunkte nach ihren 
fachlichen und fachpolitischen Vorgaben setzen kann und soll. 
Daher ist jede JGH und natürlich auch die Dvn aufgefordert, 
die entscheidende Frage zu beantworten: Brauchen wir eine 
spezialisierte Jugendgerichrshilfe? Spätestens nach der Lektüre 
des Beitrages zur Jugendhilfe im sog. Solingen-Prozeß (ab Seite 
254 ff.) dürfte jeder/jedem klar sein, daß es im Bereich des § 
52 SGB VIII Aufgaben gibt, die our Spezialisten adäquat erledi­
gen können. 

Ihre Schriftleirung und Redaktion 
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Liebe Leserin, 
lieber Leser 

das schwierige Verhältnis der im Umgang mit straWilligen 
Jugendlichen notwendig verbundenen und zur Kooperation 
verpflichteten Institutionen Jugendgericht und Jugendhilfe · mit 
der JugendgerichlShilfe als Vermittlerin zwischen diesen Berei· 
chen· war Thema einer großen Fachtagung der DVJJ und des 
AFET im November 1995. Diesem Thema widmen wir mit der 
Dokumentation einer Auswahl der dort gehaltenen Referate in 
diesem Heft einen Schwerpunkt · einschließlich eines Blicks 
über den Zaun nach Österreich, um die Folgen der konsequen· 
ten Reform des Jugendstrafrechts dort für die Kooperation der 
am Verfahren beteiligten Institutionen erfassen zu können. 
Der Blick über den Zaun geht in diesem Heft aber nicht nur 
nach Österreich. sondern auch in die Niederlande, wo ein tradi · 
tionellliberales Jugendstrafrecht eine Reform erfahren hat, die 
eine Hinwendung zur Repression bedeutet. Eine zusammenfas· 
sende Darstellung und Bewertung finden Sie auf Seite 119 ff. 
Den guten kollegialen Beziehungen von Konfliktberaternlinnen 
aus Niedersal:hsen nach Katalonien verdanken wir einen guten 
Einblick in die Praxis des Täter·Opfer-Ausgleichs in Spanien 
(Seiten 166 ff.). 
Der nüchterne Blick der Empirie auf die Entwicklung der Sank­
tionspraxis im deutschen Jugendstrafrecht der ktzlen Jahrzehnte 
läßt eine Vorstellung von der Relevanz der großen kriminal· 
politischen Bewegungen der jüngeren Vergangenheit wie Am· 
bulantc Maßnahmen und Diversion entstehen, die geeignet ist, 
Mut zu machen im Bemühen um einen kreativen und entdrama· 
tisierenden Umgang mit Jugenddelinquenz. Näheres in dem 
Beitrag von Heinz auf Seiten 105 ff. 
Nach der Veröffentlichung des Beitrages zu den Standards des 
TOA im letzten Heft greifen wir dieses Thema erneut auf: 
Neben dem Bericht aus Spanien (s. oben) gibt der Beitrag von 
Beisel (Seiten 184 ff.) ein gutes Beispiel auch rur die präventive 
Wirkung der Schlichtung nach Jugendstraftaten und in NRW 
können Justiz, Polizei und Schlichtungsstellen auf der Basis 
eines gelungenen Runderlasses arbeiten (Seite 196). 
Neu erschienen sind drei Bände in der DVJJ·Schriftenreihe im 
Forum Verlag: Die Dokumentation des 22. Deutschen Jugend· 
gerichtstages 1992 (doch noch) mit den jugendkriminalpoliti­
schen Reformvorstellungen von DVJJ und AWO (Bd. 23), ein 
Reader zu den jugendstrafrechtlichen Konsequenzen des Aus· 
länderrechts (Bd. 24) und ein Band zur Kommunalen Kriminal· 
prävention (Bd. 25). Diese Publikationen sind über den Buch­
handel zu beziehen und kÖMen auch bei der Geschäftsstelle der 
DV JJ bestellt werden. Die - erheblichen - Rabatte für DV JJ­
Mitglieder können nur bei Bezug über die Geschäftsstelle ge· 
währt werden. 

Ihre Schriftleitung und Redaktion 



c:::: 

1/1996 

7. Jahrgang
Run

d

brief Nr. 151 
März 1996 
ISSN 0938-7404 

Zeitschrift für Jugendkriminalrecht und Jugendhilfe 

Mitgliederrundbrief der Deutschen Vereinigung für 

Jugendgerichte und Jugendgerichtshilfen e.V. 

Aus dem Inhalt: 

- TOA-Standards

- Kooperation Justiz/Jugendhilfe

- UN-Kinderrechte und Jugendkriminalrecht

- Jugendgerichtshilfe im Jahr VI nach KJHG

- Jugendrichter und -staatsanwälte zwischen Erziehung und
Strafe

- Russische Aussiedler in Osnabrück

Programm: 2. Bundestreffen der Jugendrichter/innen und

Jugendstaatsanwälte/innen in Villingen­

Schwenningen



c::::: 

DVJJ-Journal (zit.: DVJ1) -7. Jg. - 111996 - Seiten 1 bis 100 - Rundbrief 1511März 1996 

DVJJ-AklUell 3 

Programm 2. Bundestreffen der Jugendrichter/innen und 
Jugendstaalsanwälte/innen vom 26.-28.09.1996 
in Villingen-Schwcnningen 5 

NClziglWandrey: "Was ist drin, wenn TOA draufsteht?" 
- Zur Entwicklung und ElahJicrung von Standards für 
den Täler-Opfer-Ausgleich - 6 

Gerstcin: UN-Kinderrechte und Jugendkriminalrechr . 13 
Kiehl: Sind jugendliche Ausländer kriminelkr, verdäch-

tiger oder gcst:tzcstreuer als Deutsche? t 9 
Ostcndorf: Das Tagesgeschäft des Jugendrichters und des 

Jugendstaatsanwalts zwischen Erziehung und Strafe 27 

Allt: in einem Boot? 
Scholz: Kapitän ohne MaJUlschal"t? Möglichkeiten und 

Bedingungen der Erfüllung des jugemlrichtcrlichen 
Erziehungsauftrages mit, ohne und gegen 
die Jugendhilfe 33 

Trenczek: Alle in eim:m Boot? Aufgaben und Ver-
antwOftlichkeiten von JugenJhilfe und Justiz .. 41 

Soch-IPersonenregister 6. Jahrgang DVJJ-JoUrf/ll[ . I-iV 

Nicolas: Jugt:nJgerichtshilfe im Jahre VI nach KJHG 
Versuch einer P()sitionshestimmung 51 

Heuer/Ortland: Russische Aussiedler in Osnabrück 
- Probleme lind Perspektiven - 54 

Hinrichs: Weisungen auf Auflagen im JGG brauchen 
keinen Zwang durch Jugendarrest. 59 

DVJJ-Reader 
Rein: Mensdlen am Rande zweier Gesellschaften 

Libanesische Kurden in Bremen . 63 
Körner: Soll Urogenhilfc strafbar sein? 

Der Meinungsstreit um die Zulässigkeit von 
Gesundheitsräumen . 69 

Diskussion 
lIussels: Erkennungsdienstliche Behandlung von 

Kindern - Eine Fortsetzung und kritische Er-
gänzung zu Walter-Freise 73 

Hellstern: Jugelldstrafvollzugsrcform nicht auf dem 
Rücken der Bediensteten austragen 75 

Waher: Offener Brief 77 

Lutller: Zur Jugendkriminalität im Ost-West-Vergleich 78 

Berirhte von Tagungen 
M ci ß ne r 1 Poss i nge r 1 RoggmannJ Sch röte r /5 i c be Ilhüner : 

Bericht vom 13. Praktikertrdfen der Bundes­
arheitsgemeinschaft für Ambulante Maßnahmen 
(BAG) auf Burg Rieueck vom 22. -24.11.1995 81 

Entscheidungen zum Jugend(slraj)recht 
Datenübermiulung aus Akten des Jugendamtes 84 
Vollstreckung von Jugendarrest 86 
Zuständigkeit bei der Vollstreckung von Jugendstrafe 87 

Berichte alls den Regional- und Landesgruppen 
Berlin . 88 

Nachrichten lind Mitteilullgen . 
Jmpre.'üum 
Pressespiegel . 
Terminkalender 
Materialien zum Ju.gendstrafrecht 

90 
94 
95 

100 
100 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

in allen Bundesländern gibt es mittlerweile Angebote dt:r Kon­
fliktschlichtung nach Jugendstraftaten, zum Teil - wie in Bayern 
oder Niedersachsen - nahezu tlächenJcekend. Ein JahrzelUlt 
nach BegilUl Jer crsten Modellprojekte zum TOA in Deutsch­
land scheint es, als habt: sich der Ansatz von Konfliktschlich­
tung und Wiedergutmachung zwischen Tätern und Opfern 
durchgesetzt und damit eine grundlegende Umorientierung in 
der Slralrcchtspflege veranlaßt. Doch Vorsicht - die grolle Zahl 
der Anbieter von TOA täuscht: In der Mehrheit der Projekte 
spielt der TOA quantitativ nur eine marginale Rolle - selbst in 
Bezirken wie Köln, Hannover. Reutlingen oJer Potsdam mit 
etablierten Projekten ist der Anteil an den erledigten Strafver­
fahren gegen Jugendliche und Heranwachsende (und erst recht 
gegen Erwachsene) Welten von den nach den konservativsten 
Hochrechnungen möglichen ca. 20 % aller Verfahren entfernt. 
Aber es gibt noch eine grüßere Gefahr: Was passiert unter dem 
Etikett TOA - sind die hohen Anspruche an Professionalität, 
Neutralität und Unabhängigkeit des Schlichters, wie sie in dl:1l 
Modellprojekten einst formuliert wurden , durchgehalten? Was 
ist Jer Maßstah für das Handeln der öTllichen Akteure? lst 
wirklich TOA drin, wenn TOA drauf sieht? 

Die DVJ] engagien sich seil Jahren gemeinsam mit dcr DBIl 
im Bereich der Aus- und Forthi ldung von Konlliktberater/ innen, 
um eine hohe fachliche Qualität zu gewährleisten . Vor Ort 
jedoch sind vie le von ihnen auf sich allein gest.ellt. von Finanz­
nöten geplagt und Druck VOll Uetreuungsurientierung und Sank­
lionsdenken ausgesetzt. Eine Hilfe für alk Beteiligten können 
die numnehr vorgelegten Mindeststandards für den TOA bieten 
- näheres dazu auf S. 6 ff. 

Die Kooperationsbeziehungen zwischen Justiz und Jugendhilfe 
im Jugendstrafverfahrell waren noch nie so schwierig wh! ht.:utc 
im Jahr VI nach KJHG (S. 51 ff.). Die DVJJ und der AFET 
haben daher im Herbst 1995 eine große Tagung zu diesem 
Thema veranstaltet - mit einer Vielzahl hochinteressanter Aus­
sagen und Perspektiven. Wir werden diese Tagung im DVJJ­
Journal 2/ 1996 dokumentieren. Zwei Beiträge habcn wir "vor 
die Klammer gezogen" , weil sie in der Vielfalt der Themen 
dieses Heftes Korsettstanden sein können (ab S. 33). 

im DV JJ-Reader wollen wir diesmal versuchen, mit der Mär 
von der Stralbarkeit Jer Einrichrung von Gesundheitsräumen 
für Drogenabhängige aufzuräumen. Harald~lIans Körner , Ober­
staatsanwalt in Frankfun und renommierter Kommentator des 
BtMG weist nach, daß Drogenhilfe nicht strafbar sein muß. 

Am Ende eies lleftes tinden sie dieses Mal einen umfangreichen 
Prcsscspiegel, zum 23 . Deutschen Jugendgerichtstag und zu 
anderen Veranstaltungen und Themen Jer DVJJ. 

Ihr Schriftleitung und Redaktion 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

wieder ein Doppelheft - und auch noch aus dem Grund, Sie vor 
einem unmäßig umfangreichen lieft zu bewahren (?). So etwas 
gibt es - Planung für I-Ieft 311995: Gutachten von Christian 
Pfeiffer zur Entwicklung tier Jugendkriminalität von 1984 -
1994 als Schwerpunkt; Umfang: max. 40 Seiten. Ist-Umfang: 
fast das vierfache; weniger ist der Bedeutung der Befunde nicht 
angemessen. Erste Folge: Das Gutachten wird ein Buch (er­
scheim im Frühjahr 1996 im NOMOS-Verlag), zweite Folge: 
Das lIeftkonzept ist geplatzt, ein neues kurz vor dem Jugend­
gerichtstag nicht mehr zu erstellen. Das Ergebnis liegt vor 
Ihnen. 
Dennoch haben wir aus der Kritik an dem kaum zu hcwältigen­
den Heft 3-4/1994 gelerlH und nicht eine Kombinalioll der Bei­
träge mit neuer Gewichtung vorgenommen, sondern ßeiträge in 
die Planung für die lIefte I und 2/1996 einbezogen. Wundern 
bzw. ärgern Sie sich also hitte nicht, wenn Sie bereits akzeptier -
te Beiträge, insbesondere für Rubriken, in dieser Ausgabe noch 
nicht finden - die Auslassungen dienen der Lesbarkeit dieses 
Heftes. 
Dennoch - die Kombination der Leitideen für zwei Ausgahen 
des DVJJ-Journals bringt eine Themenvielfalt, die im "ersten 
Zugriff" selektives Lesen erfordert: Kriminalpolilik, Sozial­
politik, Armut, i'"lüchtlinge, JGG-Reform, Tarifrecht. U-Haft­
Vermeidung, Kinder als Beschuldigte, Medien ... Womit auch 
immer Sie heginnen, seien Sie versichert, daß auch alle anderen 
Beitrüge auHcrordentlich lesenswert sind - Sie müssen es ja 
nicht sofort tun. 

Den Schwerpunkt dieses Heftes bildet erwartungsgemäß das 
Leitthema des 23. Deutschen Jugendgerichtstages 1995 in Pots­
dam. Sozialer Wandel und Jugendkriminalität in der Betrach­
tung der Hauptreferemen Detlev frehsee und Sigrid Pilz war 
sicher nicht nur in Potsdam eine glänzende Eröffnung der Dis­
kussion - wir hoffen, mit dem Abdruck der Beiträge ab Seite 
269 eine breite Diskussion in der Fachöffentlichkeit anzustoßen. 
Einen AnstoB zum Nachdenken üher Wege des Umsteuerns in 
der Sozialpolilik gibt sicherlich auch der Vorschlag von Christi­
an Pfeirler, den dieser im Schlußreferat in Potsdam unterbreitet 
hat und den Sie auf Seite 285 tl. nachlesen können 

Ein erfolgreiches Jahr 1996 wünscht Ihnen 

Iin Redaktionsteam 

Beilagenhinweis: Der gesamten Auflage liegt ein Prospekt des Richard Boorberg-VerLages bei. Wir bitten um Beachtung! 
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die Öffnung der Grenzen nach Osten brachten die Jugendstraf­
rechlspraxis in den vergangenen Jahren in eine Situation, die 
bereits dem 22. Deutschen Jugendgerichtstag 1992 Anlaß zu 
der Diskussion gab, ob für bestimmte Gruppen von Tätern, 
insbesondere aus Osteuropa, die Prämissen des Jugendstraf­
rechts. namentlich das Erziehungsprinzip, überhaupt in die 
Praxis umgesetzt werden können. Stößt das Jugendstrafrecht 
durch die Öffnung der Grenzen an seine Grenzen? Eine Ant­
wort darauf gibt Streng auf Seiten 163 ff. 

Zwei aktuelle amtliche Statistiken weisen im Hinblick auf junge 
Menschen beunmhigende Daten auf: Die polizeiliche Krinlinal­
statistik (PKS) verzeichnet für 1994 ein Ausmaß an Jugend­
kriminalität wie noch nie zuvor in der Bundesrepublik. Und die 
Sozialhilfestatistiken der Kommunen zeigen, daß in den letzten 
Jahren in immer größerem Maße junge Menschen von Armut 
betroffen sind. In Hamburg sind über 23 % der unter 7-jährigen 
Kinder von der Sozialhilte abhängig - in der reichsten Stadt der 
EU (sagt die Statistik). Ob es da einen Zusammenh.ang gibt? 
Hinweise darauf finden Sie auf Seiten 178 ff. 

Überlegungen zur Umsetzung des § 52 Abs. 2 KJHG in die 
Praxis der JGH (und anderer Einrichtungen der Jugendhilfe') 
führen von dem Nachdenken über den Umfang der zu erstellen­
den Berichte (brauchen wir einen eigens dafür spezialisierten 
Sachbearbeiter?) über die Frage: Was macht die Justiz mit den 
Informationen? und die Erkenntnis, daß im JGG eine Korre­
spondenznorm fehlt, hin zur Gretchenfrage: Wer erzieht denn 
nun? Mehr dazu auf den Seiten 172 ff. 

Ein Starkoch in der JVA, der den Speiseplan analysiert, für 
sch lecht befindet und vollständig umkrempelt, der mit den 
Gefangenen gemeinsam kocht und ißt und sein Wissen an Ge­
fängnisköche weitergibt - das gab es im vergangenen Jahr tat­
sächlich: in Göltingen und Hameln als Modellprojekt der DVJJ 
und des Niedersächsischen Justizministeriums. Berichte hierzu 
können Sie auf den Seiten 220 ff. lesen. 

Der 9. Jugendherieht der Bundesregierung enthält eine enorme 
Fülle von Informationen zur Situation der Jugendlichen und 
ihren Familien in üstdeutschland, die gerade auch für die Ju­
gendstrafrechtsptlege von größter Relevanz sind. Wir dokumen­
tieren in diesem I-Ieft die Befunde zu den Entstehungsbedingun­
gen und Erscheinungsformen politischer Gewalt in den neuen 
Bundesländern auf den Seiten 192 ff. 

Ihre Schriftleitung und Redaktion 
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I -iehc Leserin, lieber Leser, 

.. Ausgrenzen oder Integrieren'! - Sagt , wo Ihr steht!" war das 
Thema des 2. Bundeskongresses der Jugendgerichrshelfer/­
irmen vom 30.09. bis 02.10.1994 in Kasse l. Die dort gehaltenen 
ReJerate sind das Gerüst des Schwerpunknhemas dieses Heftes, 
das einen umfassenden Überblick üher den (Zu)Stand und die 
Perspektiven der Jugendhilfe im lugendstrafverfahren gibt -
einschlieUlich der Frage der tarifreclltlichen Eingruppierung der 
mit dieser Aufgabe befaßten Sozialarbeiter/-innen, worüber 
allerdings das letzte Wort weder beim Bundesarbeitsgericht 
noch in dieser Zeitschrift gesprochen sein sollte (s. Seite 84 
ff.). 
Erstmals hat das DVJJ-Journal auch einen "Sporueil" - mit 
fachbezogenem Hintergrund, versteht sich - Streetball als Mittel 
der Jugendsozialarbcit und die Bedeutung von Sport im Jugend­
vollzug sind die Themen ab Seile 124. 
Derzeit bclindet sich der Entwurf für eine neue Polizeidienst­
vorschrift 382 "Bearbeitung von Jugendsachen" im Länder­
abstimmungsverfahren. Das Ausmaß der Reformbedürftigkeit 
der alten Regelung kann nach Lektürt! des Beitrags von Osten­
dorf ah Seite 103 nachvollzogen werden. Wir werden auf die 
Reform der PDV 382 ein wachsames Auge haben und dieses 
Thema auch in den kommenden Ausgahen des DVJJ-Journals 
aufgreifen. 
Das Schwerpunktthema der letzten Ausgabe "Geschlossene 
Unterbringung" schlägt nach wie vor Wellen in der Fachdiskus­
sioB - mit eindeutigen Vorteilen auf seiten derjen.igen, die dieses 
Konzept ablelmen. Diskussionsbeiträge hierzu finden Sie ah den 
Seiten 139. 
Ihre Schriftleirung und Redaktion 

Beilagenhinweis: Der gesamten Auflage liegt ein Prospekt des Verlages CH. Beck. München. bei; wir biftel1um Beachtung. 
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Liehe Leserin, lieber Lese r, 

Sie haben recht, ... natü rlich ist es unzumutbar, einen solchen 
Klotz eng bedruckten Papiers, der mehr Ähnlichkeit mit einem 
Buch als mit einer Zeitschrift hat, zum Jah resbeginn auf den 
(Arbeits-)Tisch zu bekommen -schon gar bei diesen Themen , 
die die beschauliche Weihnachtsstimmung endgültig vergessen 
lassen. Daß wir es Ihnen dennoch zumuten, liegt daran , daß 
zum einen die kleine Geschäftsstelle der DVJJ in diesem Jahr 
schlicht nicht in der Lage war, mehr als drei Ausgaben des 
Journals zu produzieren, zum anderen aber die Vielzahl der 
guten Beiträge, die für zwei Ausgaben eingeworben, ausge­
wählt und bearbeitet wurden, Ihnen nicht vorenthalten werden 
soll. Betrachten Sie deshalb bitte das dicke Heft mit Milde -
die Qualität der Beiträge rechtfertigt dieses. Der Internationale 
Jugendgerichtstag in Bremen, der eine der Hauptursachen des 
GaUs in der Geschäftsstelle war, hat auch sehr positive Folgen 
gehabt, z.B. die Beiträge von Heike Jung und Sigrid Pilz auf 
Seiten 217 ff. und 223 ff., d ie auf den dort gehaltenen Refera­
ten basieren. Zum Schwerpunktthema "Geschlossene Unter­
bringung" haben wir uns bemüht, alle Aspekte zu berück­
sichtigen, was u.a. in der großen Zahl von Beiträgen zum 
Ausdruck kommt. Sollten Sie dennoch relevante Aspekte 
vermissen, so schreiben Sie uns bitte -oder schicken Sie einen 
(Diskussions-)Beitrag zur Veröffentlichung. 
Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Jahr 1995. 

Ihre Schriftleitung und Redaktion 
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die Drogenpolitik mit ihren Bezügen zum und Auswirkungen 
auf die JugenJstrafrt!chtspraxis ist zum zweiten Mal (nach 
DYJJ-Journal 211993) Schwerpunktthema dieser Zeitschrift, 
weil zunehmend deutlich wird, daß Drogenkonsum im Wir­
kungszusammenspiel der Faktoren auf dem Weg in die psy­
chische, soziale und materielle Verelendung einer zunehmend 
gröJ\cr werdenden Gruppe junger Menschen in Deutschland 
eine zentrale Rolle spielt - seien die äußeren Anzeichen dieser 
Verelendung nun die typischen Verhaltensweisen auf der 
"Szene" oder alkoholbefeuerte Exzesse nach der Art des Him­
melfahrt~tages in Magdeburg. Es hat wenig Sinn, diesen Um­
stand in einer Urteilsbegründung, einem Jugendhilfe- oder 
Therapit!plan, in e iner Kriminalitätshelastungsanalyse oder 
sonstigen Alltagsverrichtungen in der Jugendstrafrechtspflege 
im Einzelfall zu erwähnen, bedenken, abzuwägen, heachten 
etc., wenn nicht der Zusammenhang mit der Politikebene 
erkannt und berücksichtigt wird. Gescheiterte Drogenpräven­
tionskonzepte, aussichtslose Prohibitionszielsetzungen, selekti­
ve Kriminalisierung von Süchten, ignorieren von prozeßrecht­
lichen Spielräumen zur Verminderung des Verfolgungsdrucks 
... die Liste der morschen Bauteile deut~cher Drogenpolitik 
mit ihrer täglich insbesondere in den Grollstädten zu beobach­
tenden Auswirkungen auch und gerade aufjunge Menschen ist 
lang - so lang, daß dieses wohl nicht da~ IetZt<! Schwerpunkt­
heft zu diesem Thema sein wird. Die Beiträge zum Schwer­
punkt beginnen auf Seite 144. 
Die Beiträge von Schwind (Seite 114 ff.) und Walter (Sei­
te 120 ff.) zeigen, daß die Bekämpfung von Gewalt mit 
Mitteln der Politik und insbesondere der Kriminalpolitik ein 
schwieriges Unterfangen ist, und das selbst dann, wenn der 
hetriehene Aufwand- siehe (Anti-)Gewaltkommission - enorm 

groß ist. 
Die Justizministerkonferenz hat im April neue Richtlinien zum 
JGG beschlossen - entgegen der Stellungnahme der DVJJ, die 
einen Yazicht auf Richtlinien empfohlen hat. Wir dokumen­
tieren die Richtlinien auf Seite 180 ff. und verweisen auf den 
Beiträge von Ostendorf hierzu auf Seite 191 ff. 

Ihre:: Schriftleitung und Redaktion 
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Liehe Leser, 
die vorliegende Ausgabe des DVJJ-Journals ist inhaltlich von 
zwei Themen dominiert: Dem Stand der Dislrussion um ein 
neues Jugendkriminalrecht- Sie erinnern sich noch: Wir haben 
uns vor und in Regensburg viel Mühe mit entsprechenden 
Vorschlägen gemacht - und dem bedrückendsten Aspekt des 
veränderten Bildes der JugendkriminaJtität: Die jungen Män­
ner, die aus Haß, Frust und Verblendung Gewalttaten gegen 
alles ihnen Fremde verüben. Die beiden so unterschiedlichen 
Themen stehen in einem engen Zusammenhang, lieferten doch 
die rechtsradikalen Gewalttäter die Begründung für rückwärts 
gerichtete Tendenzen in der Jugendkriminalpolitik. Gerade 
weil sich der Pulverdampf der Schlacht um die Verschärfung 
des Jugendstrafrechts gerade erst verzogen hat, ist es notwen­
dig , sich auf das in Regensburg ins Auge gefaßte Ziel zu 
besinnen; den neuen Anforderungen für die Jugendstraf­
rechtspt1ege kann nur auf der Basis eines zeitgernäßen JGG 
entsprochen werden. 
Ein vielfach schon fiir tot gehaltenes Konzept zur Ermögli­
chung pädagogischer Interventionen bei jungen Straftätern 
findet in Praxis und Politik zunehmend neue Anhänger: Die 
geschlossene Heimunterbringung. Eine besondere Spielart 
dieses Konzepts ist in den Niederlanden verwirklicht worden 
-ein Vorbild? Be iträge hierzu auf den Seiten 36 ff. 
Drogenpräventionsprogramme zeichnen sich aus der Perspekti­
ve der Adressaten -der Jugendlichen - regelmäßig durch 
Banalität und verkrampft kaschiertem erhobenen Zeigefinger 
aus. Daß es auch anders geht, zeigt das Beispiel Nürnberg auf 
den Seiten 5 ff. 
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Liebe Leser, 

in einer Zeit, in der sich rechtsextremistisch motivierte An­
schläge häufen, in der nicht nur rechte und rechtsextreme 
Parteien versuchen, Stimmungen gegen Ausländer auszunut­
zen, ja zugunsten des politischen Kalküls zu schüren - darf 
man da überhaupt über ein Thema wie" Ausländerkriminalität" 
schreiben? Ja, man darf, muß es sogar, damit dieses Thema 
nicht nur im Boulevardstil ausgeschlachtet, Legenden und 
Fakten, billige Polemik und Unverschämtheiten vermischt 
werden. 

Wir haben den thematischen Bogen dieses Schwerpunktthemas 
weit gespannt. Gefragt wurde nicht nur nach der Kriminalität, 
sondern auch nach der Kriminalisierungjunger Ausländer und 
Einwanderer. Migrationssoziologische, ausländerrechtliche 
und jugendhilferechtliche Überlegungen sollten genausowenig 
fehlen wie ein Schlaglicht auf die Lebenslagen junger Aus­
länder und Einwanderer oder die Konsequenzen für eine 
integrative Sozialarbeit und Straffalligenhilfe. Gleichwohl 
können wir in diesem Heft nur kursorisch auf einige Problem­
felder hinweisen, um eine sachkundige und streitige Diskus­
sion anzuregen. Wir haben deshalb- ohne Anspruch auf Voll­
ständigkeit - weitere Beiträge zum Thema in eine Auswahlbi­
bliographie aufgenommen. 

Wie in jedem DVJJ-Journal finden Sie auch in dieser Ausgabe 
nicht nur Beiträge zum Schwerpunktthema. Kriminalpolitik, 
Täter-Opfer-Ausgleich, Datenschutz sowie die üblichen Ru­
briken sind weitere Stichworte dieser Nummer. Schließlich 
freuen wir uns ganz besonders, im Journal zwei nachgerade 
klassische Essays von Alice Miller und Reinhard Lempp zu 
(stets) aktuellen Fragen der Zeit veröffentlichen zu können. 
Die beiden Autoren sind Ihnen sicher bekannt und lassen einen 
Lesegenuß erwarten. 

Eine solchen wünscht ihnen über das ganze Heft 
mit besten Grüßen 

die Schriftleitung und Redaktion 
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Liehe Leser, 
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das Fehlen einer Wohnung als Schutz- und Rückzugsraum und 
als Grundlage einer eigenständigen LebensfUhrung ist zuneh­
mend das herausragende Problem vieler junger Menschen. In 
den großen Städten gibt es mittlerweile e ine bedrückend hohe 
Zahl von extrem sozial randständigen jungen Menschen, die 
ohne gesichertes Zuhause als Obdachlose zum Lehen auf der 
Straße gezwungen sind - prädestiniert als Täter und als Opfer 
von Straftaten aller Art. Der Deutsche Jugendhilfepreis 1992 
hat dieser Problemlage Rechnung getragen und einen thema­
tischen Schwerpunkt bei "Jugend und Wohnen" gesetzt. Einer 
der beiden Preisträger ist das Projekt "HU DE e.Y." in Ham­
hurg, welches für eine Form der konsequenten Hilfe für junge 
Menschen mit multiplen und besonderen Problemlagen - die 
von vielen auch in der Jugendhi lfe a ls "Unerreichbare" aufge­
geben werden - steht. Wir haben die Preisverleihung zum 
Anlaß genommen, das" HUDE" -Konzeptausfiihrlich darzustel­
len und so zum einen den Blick auf die zunehmende Ver­
elendung von Teilen der Jugendlichen zu schärfen und zum 
a nderen einen Weg des Gegensteuerns durch Jugendhilfe 
aufzuzeigen. 
Die Schwerpunktthemen der Hefte 111993 - Gewalt - und 
2/1993 - Kriminalpolitik - des DVJJ-Journals nehmen auch in 
der vorliegenden Ausgabe breiten Raum ein; Beiträge zu 
diesen Themen finden Sie auf den Seiten 212 ff. 
"Eine Gesellschaft, die auf einen wissenschaftlichen Beweis 
wartet, daß zwischen dem Gewaltexzess in den Medien und 
der realen Zunahme der Gewalt ein Zusammenhang besteht, 
kann man nur auf den Mond schießen" -so Peter Schneider in 
seinem Beitrage "Erziehung nach Mölln", der bereits erhebli­
che Resonanz ausgelöst hat. Beiträge zum Thema "Erziehung" 
ab Seite 263. 
Ein Beispiel für das Erziehungsverständnis der Nationalsozia­
listen findet sich dann in dem historischen Beitrag dieser 
Ausgabe (S. 294 ff.). 
Auf die zunehmende Kriminalitätjunger Ausländer reagiert die 
Justiz vermehrt mit Freiheitsentzug. in Baden-Württemberg 
liegt die Gefangenenzahl der 14- bis 20jährigen Ausländer 
mittlerweile um das sechsfache höher als die der Deutschen in 
dieser Altersstufe. Entsprechend steigt der Anteil der Aus­
länder in den Jugendvollzugsanstalten. Die Warnungen vor 
dieser Praxis und ihren Folgen (Seite 245 ff.) sollten vielleicht 
doch gehört werden. 
Besonders hingewiesen sei schon an dieser Stelle auf das 
Programm des I. Bundestreffens der Jugendrichter/innen und 
Jugendstaatsanwältelinnen vom 08.-1 0.12.1993 in Villingen­
Schwenningen; Sie finden es auf den Seiten 2 11 /2 12. 

Thr Redaktionsteam 
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Liebe Leser, 

in die Fertigstellung dieses Heftes platzte Mitte Juni die 
Ankündigung einer Initiative der CDU/CSU-Bundestagsfrak­
tion gegen Extre mismus und Gewalt, die auch Vorschläge für 
eine Änderung des JGG enthalten sollte. Wir haben daraufhin 
die Fertigstellung dieses Heftes gestoppt, um diese Initiative 
aufnehmen zu können. Als der Text (S. 103) dann am 22. Juni 
auf dem Schreibtisch lag, war offe nkundig, daß dieser ohne 
Stellungnahme n aus fachkundiger Sicht in einer Fachzeitschrift 
für Jugendstrafrecht nic ht veröffe ntlicht werde n kann. Und so 
wurden aus einem Schwerpunktthema - "Drogenpolitik und 
Jugendstrafrechtspraxis" (S. 119 ff.) zwei und aus einer Ver­
spätung von zwei Woche n vier, wofür wir um Verständnis 
bitten . Den Text der Initiative der CDU/CSU-Bundestags­
fraktion, Presseerklärungen der Bundesjustizministerin und der 
Bundesministerin ftir Fraue n und Jugend sowie Beiträge zu 
de n Vorschlägen zur Abänderung des JGG finden Sie auf den 
Seiten I 05 ff. 
Therapie statt/oder/ und Strafe - das sind Ve rknüpfungen , die 
in de r Jugendkriminalpolitik und in der Rec htsanwendung 
geläutig s ind und tür unterschiedliche, zum Tei l bis heute 
umstrittene Konzepte des Umgangs mit Drogenahhängigen ste­
hen. "Weder Therapie noch Strafe" als Konzept der akzeptie­
rende n Sozialarbeit mit jungen Drogenabhä ngigen ist für viele 
Mensche n, die mit de r Jugendstrafrechtspflege befaßt sind , 
sicherlich eine provozierende, abe r vor dem Hintergrund eines 
Scheiterns des "war on drugs" vielleicht notwendige Lektüre 
(S. 127 ff.) . 
Täter-Opfer-Ausgleich (fOA) gi lt nach nahezu einhelliger 
Auffassung in der Strafrechtspolitik als hoffnungsvollster 
Ansatz eines reformierten (Jugend-)Strafrechts. Ob die Jugend­
richter diese E inschätzung teilen? - Mit der Qualität des loka­
len Angebots zur Umsetzung des Konfliktschlichtungsansatzes 
sind sie jedenfalls eher unzufrieden, so einer der Befunde von 
Hupfeld (S. 146 ff.) . 
Schwerpunktthemen der nächste n Ausgaben des DVJJ-Journals 
werden "Stand und Chancen der Reform des Jugendstraf­
rechts" (311 993 ; Redaktionsschluß : 20. August) und "Umgang 
mit jungen Ausländern " (411993; Redaktionsschluß : 15. No­
vember) sein . Wir bitten um Zusendung von Be iträgen zur 
Veröffentlichung in diesen Schwerpunktheften bis zumjeweili­
gen Redaktionsschluß. 

Ihr Redaktionsteam 
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Liebe Leser, 

der Themenschwerpunkt dieses Heftes "Umgang mit Jugend­
gewalt" mag manchen von U111en eher abschrecken als anrei­
zen, Zeit für das Studium des DVJJ -Journals aufzuwenden. 
Wir können Ihnen jedoch versichern, daa wir das DVJJ-Jour­
nalnicht dafür genutzt haben, ein weiteres Kapitel des Grusel­
stückes über Gewaltexzesse von Kindern und Jugendlichen, 
das derzeit in nahezu allen Medien gegeben wird, zu schrei­
ben. Die Beiträge zum Schwerpunktthema - darunter auch 
zwei, die in Massenmedien erschienen sind - zeichnen sich 
vielmehr alle durch ihre Nachdenklichkeil hinsichtlich der 
Darstellung von und Reaktionen auf Gewalttaten Jugendlicher 
aus; sie e rweitern den Blick über die Taten hinaus auch hin 
auf diejenigen, die fiir den Umgang mitjungen Menschen, die 
gewalttätiges Verhalten zeigen, Verantwortung tragen. Ein 
ermutigendes Beispiel für die Darstellung des Problemkreises 
Jugendgewalt in einem Massenmedium ist auf So 95 zu finden; 
nicht nur die Gewalttat , auch der Ansatz zur Versöhnung 
zwischen Tätern und Opt<:rn ist als Aufmacher einer Boule­
vardzeitung denkbar. 
Zwei Höhepunkte des 22. Deutschen Jugendgerichtstages 
werden in diesem Heft dokumentiert: Die kritische Analyse 
von 75 Jahren DVJJ durch Lukas Pieplow (S. 4) und das in 
Forum VII von Joachim Kersten zum Thema "Jugendgewalt 
aus kulturvergleichender Sicht" gehaltene Referat (S. 18). 
Die Ergebnisse der Untersuchung zu jugendrichterlichenSank­
tionszie len von Jörg Hupfeld (S. II) legt ein erneutes Nach­
denken über die Einrichtung einer eigenständigen Jugendge­
richtsbarkeit nahe. 
Am I. April 1993 tritt das I. KJHG-Änderungsgesetz in 
Kraft; eine Dokumentation der für die Jugendhilfe im Strafver­
fahren relevanten Gesetzesänderungen finden Sie aufS. 71. 
Schwerpunktthema der nächsten Ausgabe des DVJJ-Journals 
(2/1993) wird - erneut - "Drogenpolitik und Jugendstrafrechts­
praxis" sein . Wir bitten Sie, Texte zu diesem Thema (Auf­
sätze, Praxisberichte, Diskussionsbeiträge, Konzeptionen, 
Urteile etc.) bis zum 15. Mai 1993 an die Redaktion zu sen­
den. 

Ihr Redaktionsteam 
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Liebe Leser I 

das erste DVJJ-Journal nach einem Jugendgerichtstag hat die 
Aufgabe, dessen Inhalt und Verlauf zu dokumentieren und die 
Thesen und Beschlüsse der Fachöffentlichkeit hekannt zu 
machen. Als Schwerpunkt dieser Ausgahe veröffentlichen wir 
vom 22. Deutschen Jugendgerichtstag die Referate der Bun­
desjustizministerin Leutheusser-Schnarrenberger und der 
Bayerischen Staatsministerin der Justiz Dr. Berghofer-Weicb­
ner, die Zusammenfassung der Diskussion in den 21 Arbeits­
kreisen sowie deren Thesen und Beschlüsse, eine gekürzte 
Version der Schlllßbetrachtungen zum Jugendgerichtstag von 
Christian Pfeiffer sowie einen Pressespiegel. Man möge diesen 
inhaltlichen Schwerpunkt nicht als Ausdruck der Zufriedenheit 
mit dem vor und in Regensburg Geleisteten mißverstehen, 
sondern als Aufzeigen des Diskussionsstandes und Aufforde­
rung zur Fortsetzung des begonnenen Prozesses. Nicht nur die 
heiden Justizministerinnen hahen konträre Auffassungen zu 
Notwendigkeit und Umfang einer grundlegenden JGG-Reform 
geäußert, auch die Arbeitskreise haben in Einzelfragen zum 
Teil sich widersprechende Aussagen gemacht und Thesen 
formuliert. Der Bedarf, dort weiterzuarbeiten, wo der Jugend­
gerichtstag geendet hat, wird dadurch offensichtlich. Entspre­
chend wird im zweiten Schwerpunkt dieses Heftes mit den 
Beiträgen von Christian Scholz und Ellen Schlüchter die Dis­
kussion um die Reform des Jugendkriminalrechts weiterge­
führt. 
Die Arheit an Heft 3/1992 mit dem Schwerpunktthelila "Ge­
schichte des Jugendstrafrechts" hat uns hewogen, untcr dieser 
Rubrik eine Auswahl aus der großen Zahl von Texten zu 
diesem Thema, die in dem Schwerpun.ktheft aus Raummangel 
nicht berücksichtigt werden konnten, im DVJJ-Journal zu 
veröffentlichen. Die Ruhrik startet in diesem Heft mit den 
"Erziehungsgedanken" von Hermann Nohl aus dem Jahr 1927. 

Im Rahmen des 22. Deutschen Iligendgerichtstages fand die 
19. Mitgliederversammlung der DVJJ statt. Wir haben uns 
entschlossen, das vollständige Protokoll dieser Mitgliederver­
sammlung (47 Seiten) nicht ahzudrucken, da dann fiir Fach­
beiträge kein Raum mehr gewesen wäre; das Protokoll kann 
bei der Geschäftsstelle der DVJJ angefordert werden. Auf den 
Seiten 361 ff. haben wir die durch Beschluß der Mitglieder­
versammlung vom 28.09.1992 neu ge faßte Satzung der DVJJ, 
die Wahlordnung sowie die Ergebnisse der Wahlen zum Vor­
stand und Geschäftsführenden Ausschuß dokumentiert. 

Ihr Redaktionsteam 
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Liehe Leser, 

das Ihnen vorliegende Heft 311992 des DVJJ-Journals weicht 
in seinem Schwerpunkt erheblich von dem Lesestoff ab, den 
Sie in dieser Publikation gewohnt sind. Zu einem großen Teil 
handelt es sich um Texte, die bereits vor vielen Jahrzehnten 
veröffentlicht und von uns lediglich in einen modernen Schrift­
satz transformiert wurden - um die Lesbarkeit zu verbessern, 
aber auch, um die dort ausgesprochenenGedanken und Forde­
rungen zur Gestaltung des Jugend(straf)rechts nicht durch 
schlechte optische Qualität und Sütterlinschrift als Fossilien zu 
disqualifizieren. denn das würde dem Inhalt nicht gerecht. Bei 
der Lektüre bemerkt man schnell, dan vide Streitpunkte von 
damals auch heute Doch streitig sind und viele der Gedanken 
und Forderungen - von den Entgleisungen in der Naziz.eit 
einmal ahgesehen - heute noch ohne Ansehensverlust zu aktu­
ellen Problemen der Jugendstrafrechtspflege ausgesprochen 
bzw. erhoben werden könnten. Es gibt gleich mehrere Grün­
de. diese Rückschau auf die Geschichte des Jugendstrafrechts 
im jetzigen Zeitpunkt zu halten: Zum einen besteht die DVJJ 
1992 seit 75 Jahren - Anlaß genug, auch die eigene Rolle in 
der Geschichte zu würdigen. Zum zweiten erfordert die an­
stehende grundlegende Reform des JGG einen Blick z.urück 
auf die Entstehungsgeschichte der bisherigen gesetzlichen 
Regelungen, um Fehler, die bereits einmal gemacht wurden. 
nicht zu wiederholen. Und schließlich besteht bei den Mit­
gliedern der DVJJ ein großes Interesse an der Geschichte 
dieser Vereinigung und des Jugendstrafrechts. Dies belegt ein 
mit großem Beifall und allgemeiner Zustimmung in der Mit­
gliederversammlung auf dem 2 t. Jugendgericbtstag 1989 in 
Göttingen von einem Mitglied gestellten Antrag. auf dem 22 . 
Jugendgerichtstag einen Arbeitskreis zur Geschichte des JGG 
einzurichten; so wird es in Regensburg (Forum VI) geschehen. 
Dies hat in uns die Überzeugung erweckt, auch mit einem 
historischen Schwerpunkt Ihren Interessen gerecht zu werden. 

In die Gegenwart führt der Beitrag von ehr. Pfeiffer/R. Strobl 
über die Strafzumessungspraxis in den Gerichtsbezirken der 
westlichen Bundesländer, der auf der Bac;is geprüfter und 
bereinigter Daten unter Einschluß der Eintragungen im Bun­
deszentralregister erstellt wurde, sowie der Besch luß des VG 
Hannover im Streit um die Durchflihrung des TOA im Land­
kreis Hildesheim. 

Ihr Redaktionsteam 
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Liebe Leser, 

wie in Heft 4/1991 angekündigt, war ein verspätetes Erschei­
nen von Heft 1/1992 aufgrund der Terminplanung der DVJJ­
Kommission "Jugendkriminalrecht" absehbar. Es stellte sich 
heraus, daß der Terrninplan der Kommission zu optimistisch 
gewesen ist; zu groß war der Abstimmungsbedarf in den 
einzelnen Unterkommissionen, so daß der Erscheinungstermin 
April 1992 nicht zu halten war. In der Redaktion trafen zu­

gleich eine Vielzahl von Beiträgen für Heft 2/ 1992 ein, die 
wegen ihres Bezugs zu aktuellen Problem in der Jugendkrimi­
nalrechtspflege, di:!r Kriminalpolitik und der Jugendhilfe mög­
lichst schnell veröft't.::ntlicht werden sollten. Herausgeber und 
Redaktion haben sich daher entschlossen, neben dem verspäte­
ten Heft 1/1992 das Heft 2/1992 vorzeitig erscheinen zu lassen 
- das Ergebnis ist das vorliegende Doppelhett Neben dem 
Schwerpunkt Kriminalpolitik und JGG-Reform enthält dieses 
Heft a ls weitere Schwerpunktthemen die Diskussion um ein 
Jugendstrafvollzugsgesetz, die Entstehung von Jugendgewalt, 
die Drogenpolitik und Probleme des Jugendstrafvollzugs. Zur 
Entlastung des - inhalts - schweren Doppelhefts erscheint das 
Inhaltsverzeichnis des Jahrgangs 1991 des DVJJ-Journals 
sowie eine umfassende Literaturumschau für das erste Halb­
jahr 1992 e rst in Heft 311992. Wir hoffen, dal\ sich möglichst 
viele Leser zu den angesprochenen Reformvorschlägen und 

Problembereichen mit Beiträgen zu Wort melden und das 
DVJJ-Journal weiterhin als Diskussionsforum für alle am 
Jugendstrafverfahren beteiligten Berufsgruppen nutzen. 

Mit besten Grüßen Ihre Redaktionsteam 
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Liebe Leser, 
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vom 26. bis 28. September dieses Jahres fand zum ersten Mal 
ein Bundestreffen der Jugendgerichtshelferund Jugendgerichts­
helferinnen statt. Nahezu 400 Kollegen/innen, davon etwa 190 
aus den neuen Bundesländern, kamen nach BerJin um das Auf­
gaben- und Selbstverständnis der Jugendhilfe im Jugendkrimi­
nalrechtssystem zu thematisieren. Für uns Anlaß genug, zu 
diesen Fragen ein besonders inhaltsreiches Sc.hwerpunktheft 
zusammenzustellen. Die Mitwirkung der Jugendhilfe im ju­
gendstrafrechtlichen Verfahren macht es notwendig, Hand­
lungsschwerpunkte und Methoden der Sozialarbeit in diesem 
Arbeitsfeld darzustellen und zu diskutieren. In dieser Ausgabe 
des DVJJ-JOURNALS sind die in Berlin gehaltenen Vorträge 
dokumentiert. weitere bei uns eingereichte Beiträge wurden 
den jeweiligen Themen der Arbeitskreise zugeordnet. Die 
Veranstaltung in Berlin und diese Dokumentation wären ohne 
die finanzielle Unterstützung des Bundesministeriuns für Frau­
en und Jugend nicbt möglich gewesen. Hierfür sowie für das 
besondere fachliche Engagement von Herrn MR Dr. Reinhard 
Wiesner schulden wir vielfachen Dank. 

Dies ist vorläufig das letzte von mir als Schriftleiter herausge­
gebene Heft des DVJJ-IoURNALS. Zum Jahreswechsel werde 
ich Schriftleitung und GeschäftsfUhrung an Herrn Hartmut 
Pfeiffer übergeben. Mit seinem Engagement und der Mitarbeit 
von Iris Haferland, ohne die das JOURNAL nicht hätte i!ntwik­
kelt werden können, werden die Mitglieder der DVJI auch 
künftig eine anregende Facblektüre erhalten. Ich wünsche 
beiden, daß sie weiterhin die Unterstützung der DVJJ-Mit­
glieder, der Leser und Autoren erhalten, die das JOURNAL zu 
dem gemacht haben, was es heute ist. Zum Abschied erlaube 
ich mir, mit meiner bisherigen kollegialen Form des Grußes 
zu brechen und mich persönlich für Ihre Mitarbeit herzliehst 
zu bedanken. 

Ihr Thomas Trenczek 
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Liebe Leser, 
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Jugelld~trafe und lugendstrafvollzug sind nicht erst seit dem 
Vorlageheschuß des AG Herl"ord (vgl. DVJJ 111991 S. 72 ff.) 
"ins Gerede gekommen", hatte es doch der Gesetzgeber auch 
versäumt, bereits in der aktuellen Gesetzesänderung d ie Ver­
hängung der Jugendstrafe wegen "schädlicher Neigungen" zu 
streichen. Wir wollen die Fachdiskussion mit vier Beiträgen zu 
diesem Thema bereichern. Nachdem Christine Dörner die 
Institutionalisierung des Jugendstrafvollzugs zwischen 1923 
und 1945 nachzeichnet, zeigt die Untersuchung von Tsolde 
Geissler, daß die häufig vermutete Effektivität von Bildungs­
maßnahmen im Jugendstrafvollzug hinsichtlich der Lcgalbe­
währung nicht nachgewiesen werden kann. Anschließend plä­
diert Dieter Rössner, für die Einrichtung von Modellversuchen 
bei 14 bis 17jährigen Gefangenen. Die grundsätzlicheStellung­
nah me zur "Legitimationskrise der Jugendstrafe" von Helmut 
Begemann veröffentlichen wir mit freundlicher Genehmigung 
des Beck-Verlages aus der Zeitschrift für Rechtspolitik 
1/1991. 

Wir hoffen mit diesem Schwerpunktthema die fachliche, kon­
troverse Diskussion ebenso anzuregen wie mit den anderen 
Beiträgen in diesem Heft, I.B. zu den Neuen Amhulanten 
Maßnahmen, inshesondere den diesbezüglichen "Mindeststan­
dards" der Bundesarbeitsgemeinschaft für ambulante Maßnah­
men oder der gerade in letzter Zeit heftig diskutierten Frage 
des Datenschutzes im jugendgerichtlichen Verfahren . Erfah­
rungen mit dem österreichischen Jugendgerichtsgesetz und der 
Bericht über die Probleme der Jugendkriminalität in den neuen 
Bundesländern werden bei den Beratungen flir ein neues Ju­
gendkriminalrecht nicht unberücksichtigt bleiben können. 
Provokant sind in diesem Zusammenhang auch die Perspekti­
ven, die Siegfried Müller bei der Beantwortung der Frage 
"Brauchen Jugendliche einen Anwalt?" aufzeigt. 

Innerhalb kürzester Zeit hat sich das DVJI-Journal zu einer 
angesehenen Zeitschrift fur Jugendstrafrecht und Jugendhilfe 
und wohl zu einer der meistgelesensten Fachzeitschriften in 
diesem Bereich überhaupt entwickelt. Ohne die engagierte 
Mitwirkung der zahlreichen Autoren wäre dies jedoch nicht 
möglich gewesen. Von Anfang an war es unser Ziel, Sie in 
die streitige Fachdiskussion mit einzubinden. Schreiben Sie 
uns also, wenn Sie sich hieran beteiligen wollen. 

Wir wünschen eine anregende Fachlektüre. 

Mit besten Grüßen. 
Ihr Redaktionsteam 
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Lieber .Leser, 

die Redaktion des DVJI-Journals bemüht sich, zur umfassen­
den Information der Jugendkriminalrechtspflege beizutragen. 
In den Beiträgen aus Wissenschaft, Praxis und Kriminalpolitik: 
soll deshalb im Journal die gesamte Breite der jugendkrimi­
nalrechtlichen Themen behandelt werden . Künftig sollen auch 
Beiträge über Erfahrungen aus dem Ausland helfen, die eigene 
Praxis zu überprüfen und mögliche Perspektiven einer Weiter­
entwicklung aufzuzeigen. Den Anfang machen wir in diesem 
Heft mit einer Analyse der Verteidigung im französischen 
lugendstrafverfahren. lm nächsten Heft werden wir ausführ- . 
lieh über die Erfahrungen mit dem neuen österreichischen 
Jugendgerichtsgesetz berichten. 

Mit der Dokumentation vom 8. Praktikertreffen der Bundes­
arbeitsgemeinschaft für ambulante Mallnahmen "Neue Ambu­
lante Maßnahmen auf dem Prüfstand", den Beiträgen über die 
Fachtagung "Informationsverarheitung in Sozialarbeit und 
Justiz" sowie über den 1. Kleinen Niedersächsischen Jugend­
gerichtstag berichten wir diesmal ausführlich über einige 
Veranstaltungen der DVJJ, die alle auf eine groJ1e Resonanz 
stieJlen und die Notwendigkeit der interdisziplinären Diskus­
sion deutlich machten. 

Auch das DVJJ-Journal will ein Forum für den Erfahrungs­
und Meinungsaustausch aller am Jugendstrafverfahren beteilig­
ten Berufe sein. Die Aufsätze in diesem Heft sollen deshalb 
wieder zu einer offen und kontrovers geführten Diskussion 
beitragen und damit auch die Arbeiten der von der DVJJ 
eingesetzten kriminal politischen Kommission (vgl. DVJJ-Aktu­
eil) begleiten. Wir freuen uns, daß sich immer mehr Leser mit 
eigenen Beiträgen zu Wort melden, so z.B. dieses Mal Wolf­
gang Herrlinger mit seiner Erwiderung auf die Beiträge des 
letzten Heftes zum Thema "Hat der Arrest noch eine Zu­
kunft?". Zögern Sie also nicht, uns zu scbreiben. wenn Sie an 
der Diskussion mitwirken wollen. 

Mit besten Grünen 

Ihr Redaktionsteam 
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Zu diesem Heft 

Liebe Leser, 

103 
103 

endlich ist es geschafft. Das DVJJ-Journal hat ein Redaktion­
steam, ein Redaktionsstatut und - auch dank des besonderen 
Einsatzes von Iris Haferland - mittlerweile zu einem anspre­
chenden Layout gefunden. Damit ist nach der Grundsteinle­
gung und einem Jahr Versuchsphase das Fundament herge­
stellt, damit das DVJJ-Journal als Fachzeitschrift und DVJJ­
Mitgliederrundhriefzur umfassenden Information der Jugend­
kriminalrechtspflege erscheinen kann. Das Redaktionsteam 
Klaus Breymann, Christian Pfeiffer, Hartmut Pfeiffer, Lore 
Schmidt und Thomas Trenczek (verantwortlich) wünscht den 
Lesern viel Freude bei dieser und allen folgenden Ausgaben 
des DVJJ-Journals. 

Schwerpunkt dieses Heftes ist der Arrest bei jugendlichen 
Straftätern. Welche Aufgaben soll und kann der Freiheitsent­
zug - nichts anderes ist der Arrest - im Rahmen eines "erzie­
hungsorientiertenJugendstrafrechts" haben. Dabei gilt es auch 
den Ungehorsamsarrest im Blick zu hahen ebenso wie die 
inhaltliche Ausgestaltung des Arrestvollzugs. Die hier zu 
diesem Thema veröffentlichten Beiträge wurden z. T . auf der 
vierten Arrestleitertagung im November 1990 gehalten. Auch 
auf dem nächsten kleinen Jugendgerichtstag der DVJJ-Landes­
gruppe Baden-Württernberg in Konstanz wird die Frage ge· 
stellt werden: Hat der Arrest noch eine Zukunft? 

Ihr Redaktions-Team 
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